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Bolschewistische Verhandltmgs-
methoden .

Karlsruhe , den 4 . August.
xx Die Bolschewisten haben , wie aus den heute mittag veröffent¬

lichten Meldungen hervorgeht , die zu Waffenstillstandsv :rhandlungen
nach Baranowitschi entsandte polnische Delegation wieder nach Hause
geschickt mit der Aufforderung , zuerst Vollmachten zum Abschluß eines
Präliminarfriedens zu holen, um dann nach Minsk zurückzukommen .
Dort sollen nach Abschluß des Waffenstillstandes gleich anschließend
die Grundzüge des polnisch - russischen Friedensvertrages festgelegt und
unterschrieben werden . Dieser Schachzug ist bezeichnend für die raffi¬
nierte Behandlungsmethode der Bolschewisten . Einerseits wollen sie
sich nicht vorwerfen lassen , daß sie ihrem Friedensprinzip untreu ge¬
worden seien , sie wollen auch mit Rücksicht auf die von ihnen ge¬
wünschten wirtschaftlichen Verhandlungen in London nicht die eng¬
lische Aufforderung , mit Polen zu verhandeln , glatt abweisen. Ander¬
seits aber möchten sie doch die augenblickliche militärische Situation
soweit als eben möglich ausnutzen, um für den Beginn der Verhand¬
lungen eine Plattform zu gewinnen , von der sie den Polen ihre For¬
derungen einfach diktieren können . In Moskau und im bolschewisti¬
schen Hauptquartier weiß man natürlich , daß die Aufforderung zu
direkten Friedensverhandlungen ohne Einmischungsmöglichkeit der
Alliierten eine komplizierte diplomatische Situation schafft . Polen
wird nur im Einvernehmen mit der Entente seine Entscheidung treffen
wollen und können . Rückfragen nach London und Paris , neue Bera¬
tungen im Lager der Alliierten vor Erteilung der Antwort erfordern
aber eine gewisse Zeit , die die Bolschewisten als Gewinn buchen wer¬
den und gründlich auszunutzen gedenken . In Moskau fürchtet man,
wie aus der Begründung der Ausweisung des französischen Abgeord¬
neten Laffont hervorgeht , daß den Polen ein Waffenstillstand ohne
Friedensabmachungen Gelegenheit geben könn" , das Heer zu reorga¬
nisieren, neue Aushebungen zu veranstalten und Verstärkungen der
Alliierten abzuwarten , um dann den Kampf auf besserer Grundlage zu
erneuern / Dagegen will Moskau sich sichern durch e-ine völlige Ver¬
nichtung der polnischen Kampforganisation . Wenn nun auch London
nach einer im Mittagsblat wiedergegebenen Meldung nach Warschau
die Weisung gegeben hat , nicht selbständig zu verhandeln , so ist doch
noch sehr die Frage , ob Lloyd George den Polen die Unterstützung
geben will , die sie zur Wiederherstellung des militärischen Gleichge¬
wichts gebrauchet . Millcrand möchte ja sicher gerne nach Kräften
helfen und wird auch sein Mögliches versuchen . Aber ob die Polen
so lange warten können, bis die französische militärische Hilfe organi¬
siert ist und wirksam wird , ist mehr als zweifelhaft . Schon sehen wir
Anzeichen , daß der militärische Zusammenbruch Polens innerpolitische
Wirkungen ganz ähnlich denen auslöst , die die militärische Katastrophe
für Deutschland im November 1318 hervorgebracht hat . Und es hat
den Anschein , als ob die Bolschewisten in einer revolutionären Um¬
wälzung in Warschau, die zur Einsetzung einer Smvjetrcgierung füh¬
ren könnte, die einzige sichere Garantie gegen ein Wiedererstarken des
polnischen Angriffswillens erblicken . Daher die Bemühungen , die Ver¬
handlungen hinauszuzögern , um in der Zwischenzeit durch die Voll¬
endung der militärischen Niederwerfung ftrategifche' Sicherungen und
gleichzeitig die Voraussetzung für die politische Garantie zu schaffen.
Erst dann wird sich Moskau vor allen Eventualitäten , vor dem Eingrei¬
sen Frankreichs und Englands geschützt fühlen.

Die bolschewistische Methode zeigt, daß sich die Sowjetregierung
nicht allzustark fühlt , sonst würde sie auch für den Fall , daß Polen
nicht auf die russischen Bedingungen eingehen wollte , nichts zu fürchtenhaben und würde die militärische Seite der polnisch - russischen Angelegen¬
heiten nicht so zu forzieren brauchen . Gelingt allerdings der bolsche¬
wistische Plan , so rvürde das eine bedeutsame Verschiebung des
Kräfteverhältnisses auf dem europäischen Kontinent zur Folge haben
^
onnen. Daher die Lamentationen in der Pariser nationalistischen

presse und in ihren Londoner Northclisfesekundanten, vor allem inden „Times " Es ist doch recht bezeichnend für den Grad der nervösen
<lngst. daß man in Zeitungen der genannten Art im ZusammenhangMit den Ereignissen im Osten nun bereits von dem Gespenst der
Revision des Versailler Vertrages spricht. Auch dem Präsidenten
Wilson unglücklichen Angedenkens wird die Absicht zugeschrieben , die
Londoner Konferenz zu benützen. um die schlimmsten Fehler , die er
>n Versailles hat durchgehen lassen , zu korrigieren . Die Frage ist
letzt nur , ob in London überhaupt über die russische Frage und die
-Angelegenheit der Randstaaten noch verhandelt werden wird , oder°b die Sowjetregierung und ihre Rote Armee bis dahin ein ksit»eeompll geschaffen hat , das in London nur zur Sanktion vorgelegtwurde . Dann wäre in London nur noch über das Verhältnis Ruß -l«nds zum übrigen Europa und unter den so veränderten Umständen«och vielleicht noch über die deutsch -polnische Seite des osteuropäi¬
schen Problems zu verbandeln . Doch das hängt von der Stärke der
poetischen und militärischen Situation ab, die die Bolschewisten er¬
reichen , und prophezeien ist in diesem Fall , wie zumeist in der Politik ,mißlich Ding . Vorläufig schaffen die bolschewistischen Truppen
^ ch gute Arbeit . Im Norden ist Lomscha in ihren Händen . Die
^ inie Bialystok—Brest Litowsk ist weit überschritten . Bis auf

Kilometer sind die Roten an Warschau herangekommen. Wenn">e Erfolge der Bolschewisten im Norden und im Zeirtrum andauern ,wird auch der verzweifelte Versuch der Polen , bei Brody eine Gogen-
^ tion einzuleiten , in sich zusammenbrechen, zumal im Süden der

ereth an verschiedenen Stellen von den Bolschewisten überschritten
Zn sein scheint und damit die Gefahr einer Abschnürung der bei

kämpfenden Polen von Norden und Süden her wächst . Die
militärische und damit die politische Entscheidung muß bald fallen .

Fortsetzung des Kampfe » .
^ Paris , 4 . Aug . (Eigener Drahtbericht .) Di« Polen ziehen

stm zurück. Die Feindseligkeiten werden fortgesetzt . Die erste polnische
-^ordarme und die vierte polnische Südarmee ziehen sich vor dem
-Anmarsch der Roten Armee zurück, welche bereits Brest-Litowsk ge¬
nommen hat . Gegenangriffe der polnischen Siidarmee in der Gegend
von Brody haben das gehoffte Resultat ergeben.

T .U. Königsberg i. Pr ., 3. Aug. Nach den letzten Nachrichten hat
es den Aoichei «, «cks o» die Pckm »ober allen Umständen versuchen

wollen , die Sumpfgegenden an der Pisa und dem Narew zu halten ,
selbst wenn dies nur auf Kosten der Frontstärke in anderen Gegenden
geschehen kann.

o . Basel , 4. Aug. (Eig . Drahtbericht .) Das Polnische Preß -
büro meldet Fortschritte der Russen bei Lublin . welche Stadt ge¬
räumt ist. Eine polnische Gegenoffensive hat bei Brody begonnen , wo
die Russen zurückweichen . Die bolschewistische Heeresgruppe b : i
Bialystok konnte sich mit der Kavallerie bei Lomscha vereinigen . In¬
folgedessen haben sich die in der Minderheit befindlichen polnischen
Streitkräfte hinter die Buglinie zurückgezogen .

Schwere Verluste der Polen .
c». Basel , 4 . Aug. (Eigener Drahtbericht .) Eine offiziöse Mit¬

teilung des Landesoerteidigungsrates in Warschau gibt zu . daß die
erste polnische Armee nahezu aufgerieben wurde . Die polnischen
Verluste werden auf über 12 000 Tote , Verwundete und Gefangene
beziffert . Schwere Verluste hat auch die 4 . polnische Armee erlitten ,
die nahezu die Hälfte ihres Bestandes verloren hat .

o . Zürich. 4 . Aug. (Eigener Drahtbericht .) Der „Warschauer
Kurier " meldet : Ein Erlaß des Landesoerteidigungsrates ruft die
3V bis 45Iährigen unter die Massen . Proklamationen in Warschau
lassen erkennen, daß die polnische Regierung den letzten Mann zu
dem Verzweislungskam.ps um die Existenz des polnischen Reiches
aufbietet .

Die Bedrohung Warschaus .
o . Basel , 4. Aug . (Eigener Bericht .) „Daily Mail " berichtet

aus Warschau : Die Vortruppen der Roten Armee stehen noch 40
bis 45 Kilometer von den Auß^nforts der Festung Warschau ent¬
fernt . Am Sonntag sind russische Flieger über dem Festungsgelände
erschienen , ohne jedoch Bomben abzuwerfen . Die Festungsbatterien
traten in Tätigkeit .

Der Bormarsch ge,ieu die Weichsel.
a . Basel , 4. Aug. (Eigener Drahtbericht .) Das „Echo de Pa¬

ris " meldet : Die bolschewistische Nordarmee , welche Mlawa er¬
reichte, setzt ihren Vormarsch gegen die Weichsel fort . Die polnische
Heeresleitung hat das gesamte Weichselgebiet als Kriegsgefahrzone
erklärt .
Drohender Einmarsch in den polnischen Korridor .

T .U . Marienwerder , 3 , Aug . Bei der Haltung der längs der
ostpreußischen Grenze aufgestellten polnischen Grenztruppen und dem
unaufhaltsamen Vormarsch der russischen Aufklärungsschwadronen ist
damit zu rechnen , daß die Russen bald in den südöstlichen Teilen
des polnischen Korridors einrücken werden . Aus Aussagen russischer
Offiziere geht hervor , daß das Ziel der Sowzeirvgierung u. a . sei,
die alte russische Grenze wiederherzustellen und die Polen aus
dem Korridor zuvertreiben .

Eine Aufmunterung für die Rote Armee .
T .U . London, 3 . Aug. Hier wurde eine Moskauer Votschaft ver¬

öffentlicht, die auf drahtlosem Wege an die Rote Armee gerichtet
wurde und die besagt : „Unsere von Kamenew präsidierte Delegation
ist nach London abgereist. Kameraden ! Von Euren Erfolgen an der
Front hängt der Erfolg unserer Delegation ab .

"

Französische StimmnnKsmnche .
o . Basel , 4- Aug . (Eigener Drahtbericht .) uHavas " meldet aus

Warschau : Die Reorganisation der polnischen Armee schreitet er¬
folgreich fort . Die Hältung der Truppen ist ausgezeichnet. Die
bolschewistische Kavallerie des Generals Budjenny wurde am Pri -
pet zurückgedrängt. General Haller hat das Kommando der Nord-
westsront übernommen .

Rußland und die Westmächte.
^ Paris , 4 . Aug . (Eigener Drahtbericht .) In ' einer Moskauer

Zeituitg veröffentlicht Radcck einen Artikel , in dem es u. a . heißt :
Sowjetrußland und die Westmächte befinden sich gegenwärtig in einer
äußerst gefährlichen Situation . England ist im Begriffe , m ' t
Rußland ein Kompromiß zu schließen , was sicherlich zu einen
Bruch zwischen England und Frankreich führen müßte.c
Frankreich seinerseits will gewiß Polen tatkräftig unter¬
stützen . Es wird ein starker diplomatischer Druck auf
un? ausgeübt werden.

! ! Kopenhagen , 4 . Aug . (Eigener Drahtbericht .) Ein bolschewi¬
stischer Politiker erklärt , daß die baltische Frage für Rußland von
höchster Bedeutung sei und daß Rußland alles daran setzen wolle, die
Zlalandsinseln , Oesel und die anderen Inseln zu erobern . Im fernen
Osten werde es Japan einige Konzessionen machen , aber nur vor¬
läufig . Später w - vde es versuchen , seine frühere Stellung dort
w ivoer einzunehmen. Rußland habe nicht die Absicht, auf Konstan?
tinopöl überzugreifen.

Französische Sorgen .
V Paris , 4 . Aug. (Eigener Drahtber .) Der „Temps " schreibt :

„Die Verhandlungen von Baranowitschi sind abgebrochen. Es ist
also sicher, daß die Bolschewisten Polen zerstören wol¬
len . Polen ist in Todesgefahr infolge der Bedrohung durch innere
und äußere Feinde . Wenn Polen unterliegt , wird die ganze Struktur
Mitteleuropas in ihren Grundfesten erschüttert. Der „Mailn " wirft
der britischen Regierung vor, den Forderungen Polens gegenüber
blind und taub zu sein . Die „Times " unterstützen wie gewöhnlich die
französische Presse. Sie erklären , es sei sehr begreiflich, wenn man in
Frankreich über gewisse englische Bemerkungen aufgeregt sei. Nachdem
es sicher sei , daß die englische Haltung nicht einwandfrei sei, dürfte ma,i
sich über die französische Kritik nicht wundern . Es sei jetzt nicht an der
Zeit , die Bande der Entente zu lockern , vielmehr sie fester zu knüpfen .

Die Auffassung in London
ipu, London . 3 . Aug . Die letzten Tafte sind wiederum resultatlos

verlaufen mit Bezug auf die Rettung Polens , da die Entente tat¬
sächlich machtlos ist und vraktische Mittel nicht befitzt oder anwenden
kann , um die Lage Polens zu bessern . Lloyd George, dessen Neber-
arbeitung ihm die sonst bei iknn übliche Energie genommen hat , ließ
der polnischen Regierung mitteilen , man solle alle Verhandlungen mit
Sowjetrußland nur unter Teilnahme der Entente füh¬

rend man die Sandelsfrag .' n solange aufschieben will . Es ist noch
fraglich, ob die Russen darauf eingehen , denn in Moskau zeigt man
durchaus keine Neigung, schnell mit den Polen zu Verhandlungen zu
kommen . Im Gegenteil lassen sicki die Russen auffallend viel Zeit ,
waö auch von derruss ifchen Delegation ?>u sag ?n ist- Jedenfalls wird
diese nach dem Eintreffen in Loniw» erkläre« , daß sie zur Besvrechuna
der HandelSfvagen aekommen sei «nd nicht , «m mit Volen Krj«I>?ir ««

machen . Inzwischen wird Rußlands Verhältnis zu Polen immer ge¬
spannter und die Niederlage der Polen immer gründlicher, fodatz bei
den Verhandlungen von Polin nickt mehr viel zu fordern bleibt.
Diese Ansicht vcrlreten all-> englischen Diplomaten , die nicht ver¬
kennen , wie schlau die Russen ihre Politik betreiben- Wenn es nicht
gelingt, den russischen Plan zu vereiteln , der einen Gewaltfrieden mit
Polen vorsieht , dann kann die Lage im Osten noch zu sehr ernsten
Vorgängen führen . ^o . Basel, 4 . Aug. (Eigener Drahtbericht .) Die „Times
schreiben in ihrer gestrigen Ausgabe : „Die Lage in Europa und in
einem beträchtlichen Teile der Welt überhaupt ist heute kaum min¬
der krisenhaft als vor 6 Jahren . Wir werden in einigen Tagen ,
spätestens in einigen Wochen Kenntnis darüber hahen , ob der in
Versailles unterzeichnete Frieden praktische Bedeutung hat . Die un¬
abhängige Existenz Polens , das der Schlußstein des im Vertrag vor¬
gesehenen neugestalteten Europas werden soll, ist in höchster Ge¬
fahr .

Deutsch- russische Wirtjchaftsverhandlungeu .
T .U . Berlin , 3 . Aug. Der Agent der russischen Sowjetregierung

in Berlin , Viktor Kopp, ist vor einigen Tagen nach Moskau abgereist
und zwar zu Besprechungen wirtschaftlicher Natur , mit denen Kopp
in Berlin betraut werden soll . . Voraussichtlich wird auch die Ermor¬
dung des deutschen Gesandten, Grafen Mirbach , in Moskau erörtert
werden, die seinerzeit den Abbruch der Beziehungen zwischen Deutsch¬
land und Sowjetrußland veranlaßt «.

Oesterreich «nd Ungarn .
WTB - Wien . 3 . August . Wie die „ Arbeiterzeitung " meldst, rich¬

tete der Sekretär und der Vorsitzende der österreichischen Gewerkschafts »
kommission eine Kundael - ungan den internationalen
G e w e r k s cha f t b n n d , der betont wkd . daß die ungari «
sche Reaktion das weh '-' ofc österreichische Land bedrohe . Immer
stärker.» ungarische Truppenkontingente würden an der österreichi¬
schen Grenze zusammengezogen- Die österreickische Arbeiterschaft
appelliere dringend an die Gewerkschaften von England . Frankreich
und Italien , dem österrei-bischen Volk in seiner äußerst Mvierigeir
Lage beizustehen -

Albanisch -jugoslawische Zwischenfälle .
o Basel , 4. Aug . (Eigener Drahtbericht .) Nach einer Meldung

des Jugoslawischen Preßbüros haben sich an der jugoslawischen
Grenze bei Dibar ernste Kämpfe zwischen Streitkräften der alba¬
nischen Regierung von Tirana und jugoslawischen Grenztruppen ent¬
wickelt . Zwei jugoslawische Regimenter sind an die Grenze abgerückt ,
da die Albaner in Stärke von ciikigen tausend Mann auf jugosla¬
wisches Gebiet übergetreten sind .

Italienisch - Verstärkungen « ach Valona .
o Basel , 2 . Aug . (Eigener Drahtbericht .) Wie die „Agentur

Stesani " meldet, sind italienische Verstärkungen mit Infanterie und
Artillerie nach Valona abgegangen . Die italienische Besatzung ist
entschlossen , die albanischen Banden aus der Gegend von Valona
durch eine Offensive zu vertreiben .

Der Laudarbeiterstreik in Bologna .
T .U . Rom , 3 . Aug. Die Blätter stellen fest, daß die Bemühungen

für die Verständigung zwischen den Landwirten und den Landarbei¬
tern in der Provinz Bologna vergeblich waren und daß ein großer
Teil der italienischen Ernte verloren zu gehen droht . Man schätzt
die gefährdete Getreidemenge auf 50—100 000 Zentner . Die Regie¬
rung hat alle notwendigen Arbeiten angeordnet , um wenigstens einen
Teil der durch die andauernden Streiks gefährdeten Ernte zu retten .
Man befürchtet indessen Vergeltungsmaßregeln der Streikenden .

Verhandlungen über den i«ter« at. Luftverkehr .
WTB . Kopenhagen . 3 . Aug. Gestern vormittag traf aus Warne «

münde ein deutsches Wasserflugzeug ein , in dem sich der Chef der Was-
serslugzeugabteilung der deutschen Luftschiffahrt, Kapitänleutnant
Bertram und der Oberleutnant Frhr . v . Epper befanden . Sie wur¬
den von dem Direktor der dänischen LustschiffahrtsgesellschaftMulff
begrüßt . Der Zweck der Ankunft ist die Teilnahm « an dem Abschluß
von Verhandlungen über die Eröffnung des internationalen Luftver - .
kehrz . An den Verhandlungen nimmt auch der Chef des schwedischen«!
Luftverkehrs Jakobson teil .

Deutsches Reich .
Keine Erhöhung der Kohlenpreise.

TU . Berlin , 3. Aug. Das Kabinett hat den Beschluß auf Er¬
höhung der Steinkohlenpreise um 3 Mark ebenso abgelehnt , wie da»
Reichswirtschastsministerium . Die Kohlenpreise bleiben also nach
außen unverändert . Dagegen schweben dem Vernehmen nach noch
Erörterungen darüber , ob der gesamte Ueberschichtenbonus voir
4 .S0 Mark pro Schicht gleich 9 Mark per Tonne , den bisher das
Reich in dieser Höhe trug , künftig vollständig den Unternehmern zur ^Last fallen soll, oder ob nachträglich das Reich sich doch noch bereit
erklärt , etwa die Hälfte davon für eine kurze Zeit weiter beizu¬
steuern.

Die Teuerung im besetzten Gebiet .
ipu Aachen . 3. August. Wie von belgischer Seite mitgeteilt

wird , sollen die größeren Gemeinden des besetzten Gebietes bei der
Berliner Regierung energische Schritte unternehmen , um eine besser«
Lebensmittelversorgung des Rheinlands zu erreichen . Di« meisten !
Waren sind jetzt im besetzten Gebiet teurer als im übrigen Deutscht
land und fast überall herrscht Mangel an Lebensmitteln . Die De«
völkerung ist sehr unzufrieden , was sich in fortwährenden Demonstr«
tionsn äußert . Der Wucherhan-del wird nach Ansicht der belgischen
Behörden nicht genügend bekämpft, weil die Kontrolle ziemlich vsr-̂

nachlässigt sei.
Vorpommern ohne Licht «nd Kraft .

WTB . Swinemiindr 8. August. Seit heute vormittag ist gauj
Vorpommern mit zahlreichen Ostseebädern ohne Licht und Kraft , weil
sämtliche Arbeiter und Beamte der Ueoerlandzeni
trale Stralsund wegen Verweigerung ihrer Lohnforderung,?^
in den Streik getreten sind . Der Streik hat ^auch auf diy
Betriebswerke von Swinem -ünbe übergegriffen, so daß samtliche Bade-<
orte der Umgegend in Mitleidenschaft gezogen werden, desgleichen !
das Wasserwerk . Die Leitungen können nicht erich ' inen . Alle biS-i
hrigen Verhandlungen sind ergebnislos verlaufen .

WTB . Stettin . 3 . Aug. In der Nacht zum Sonntag griff ein«
etwa 50 Mann starke Bande die Wachtposten des Kriegsgefangenen¬
lagers Altdamm an . bemächtigte sich ihrer Gewehre und drang in!
das Lager ein und entwendete dort noch ungefähr 20 Gewehre. Diq
Hauptwache des Lagers eröffnete das Feuer und vertrieb die Ein «
dringlinge , die die Gewehre sortwarfen und entflohen. Nur die
Gewehr« der Wachtposten wmven von ihnen mitgenomm««.



v « v ! s ! Y « preffW . » » I . N » Wft

Die Ueberlastung mit 5teuern in Baden.
Die im Badischen Handelst «: « vereinigt « , Handels¬

kammern Mannheim , Freibura i. B. . Heidelberg . Karlsruhe . Kon¬
stanz . Lahr . Pforzheim . Schopsheim und Villingen . ferner die Hand .
Werkskammet Mannheim , der Verein Mannheimer Banken und Ban¬
kiers und der All« . Fabrikantenverein . Verband Mannheim , haben
sich in einer begründeten Eingabe an das badische Finanz¬
ministerium gewandt , in der sie die Revision des Gesetzes for¬
dern , Die Eingabe , die mit dem Hinweis schlickt , daß im Ableh¬
nungsfall eine Anrufung des Reichsfinanzhofes erfolgen wird , hat
folgenden Wortlaut : ^ ^ ^Wie dem Ministerium bekannt , hat das vom Badischen Landtag
am 27 . Mai 1SL0 beschlossene Gesetz über die Besteuerung
des Liege n ' chasts - und Betriebsvermögens im
Rechnungsjahr 1920/21 in dec Öffentlichkeit Anfechtungen er.
fahecu , die insbesondere auch die Rechtsgültigkeit einiger
grundlegend .' ! Bestimmungen des Gesetzes in Frage ziehen .

Zue- Frage der Zulässigkeit der aus dem badischen Vermögens -
steuer ^ '. sciz übernommenen vroacessiven Staffelung dcS gewerblichen
Betriebsvermögens iit bereits Stellung genommen in dem Referat ,
das Herr Geh , Kommerzienrat Engelhard am 14 . Juni d. Is anläß¬
lich der Präsidialkonferenz des Basischen Handelstages erstattet hat .
Entgegen den Ausführungen des Herrn Ministerialvertreters auf
dieser Konferenz halten wir in völliger Übereinstimmung mit den
Ausführung , n in dem genannten Gesetz daran fest, das! die im Gesetz
vorgesehene Proaression einen Verstoß gegen die Vorschrift des 8 9
des Landessteueraeietzes enthält und daher ungültig ist- Das Badische
Bermögensstewrgesetz macht , indem es die progressive Staffelung
des gewerblichen Betriebsvermögens bestimmt , die persönliche Lei »
stungsfähigkeit des einzelnen Sieuerzahlers zum ausschlaggebenden
Merl iial für Festsetzung des Steuersatzes . Nun bestimmt aber H S
des Landessteucrgesetzes . daß die Ertragsstou . rn nicht als Ein¬
kommenssteuern ausgestalte ^ wirden dürfen , daß im besonderen die
Steuerm .' rkmale , die am 5i-' v >.rsönliche Leistungsfähigkeit des Steuer -
vflieltiaen abzielen nicht zugrunde gelegt werden sollen . Indem
das Uebcrganasaefe ^ gleichwohl dem bad ' fcken Vcrmögensstcu ' rgesetz
in der BerüMchtigung der persönlichen Leistungsfähigkeit folgt , ver¬
stößt es zweifellos gege - die Bestimmungen des 8 g Landessteucrge¬
setzes, Würde ma " m - der in das Uebe .iganasgesetz aufgenommenen
Staffelung des basischen Vermögenssteuergesetzes einen solchen
Verstoß nicht erbl ' cken - so wäre nickt einzusehen , unter wel¬
chen Voraussetzungen ein solcher Verswß überhaupt jemals ange¬
nommen werden könnte .

Beispiele :
1 . So hat beispielsweise die Stadt Mannheim 1S1N eine Umlage

von 73 Pfennig für 100 Mar ? Vermögen erhoben , sie kann also für1920/21 109v . Pfennig geben . Für Staat und Stadt zusammen würde
also die Belastung 122V-. Pfennig pro 100 Mark betragen , wobei
zu beachten ist daß ein Schuldenabzug unzulässig ist. Unter Berück¬
sichtigung der snach obigen Ausführungen reichsrechelich unzulässigen )
Progression des yetverblichen Vermögens mit ß5 Prozent würde dem¬nach beispielsweise ^in gewerbliches Bruttobetriebsvermögen von500 000 Mark ohne Rücksicht auf seinen Ertrag , ja sogar b . i völliger
Ertragslosigkeit mit 10.15« Mark — mehr als 2 Prozent seines Be¬standes oder wenn man nur eine Rentabiliiät von S Prozent annimmtmit über 40 Prozent seines Ertrages durch die Gewerbesteuer vorwegbelastet sein

2. Würde man sich der Berechnung der Stadt Karlsruhe anschlie¬
ßen , so wurden sich die Ziffern in dem von uns am 10 - d . Mts . ge¬brachten Beikviel nock wesentlich »erschieben - Aus einem Bruttovcr -mo .ien vrn 800 000 Mark wären nämlich unter Zugrundelegung des
eniivrechenden Mannheimer städtisch » Satzes von 102 Pfennig als¬dann 14 4L7 .SI , — L,^ Prozent Vermögensbestandes oder bei einerRentabiliti . t von ö Vrozent . nicht weniger als S7 .7S Prozent dcS Er¬trages allein an staatlicher und städtischer Gewerbesteuer vorweg zuentrichten . .Aus diesen Be '

sp .elcn ist ?u -"-sehen , wie außerordentlich stark derba ducke Handel und nie badische Industrie , die schonbisner unter dem badncken Vermögensst ' uergesctz bis zum Unerträg -
lick' n gelitten haben , auch fernerhin lnamenMch im Vergleich zuM ^ tel - und Norddeutschland ) zu leiden haben würden , wenn die P - o-

pfliaUet . auch unsererseits mit allem Nachdruck auf diese Folgen hinzu -weeien . Mit Reckt ist aus dem gleichen Gesichtspunkte heraus in d -' rOci .entlichkeit auch berei s gefordert worden , daß bei der in Vorberei¬
tung befindlichen endgültigen Regelung der Grund - und Gewerbc -iteuer Baden nicht getrennt vorgeht , daß vielmehr das zu erlassendeendgültige Gesetz in Bezug auf die Art der Veranlagung und die Höhe

A uermtzc sich den Gesetzen der anderen Länder anpaßt .Nach uns gewordenen Mitteilungen ist anzunehmen , daß weiteKr ' lse des Handels nno der Industrie im Hinblick auf die r ichsgesctz-ncl -n Vorschulen du '. cd Ergreifung der ordentlichen Rechtsmit¬tel d ' e Rcchtsgnltiakeit des badischen Uebergangsgesctzes ,soweit es eine Progression vorsieht , bestreiten werden . Wir ge¬stalten uns daher gefl . Erwägung d - s Mmifteriuins anheimzugeben ,oh es sich nicht cinvichl n durfte , schon ietzt gemäß 88 48, 32 Abs , 4
Rcichsabgabcncrdnung die Frage der Auslegung ds Steucrgesetzesdein Neickssinanzho ^ zur Begutachtung zu unt rbreitcn .
noe
Gcs ' tzes und die
m ende und nunmebr durch einen Erlaß des Ministeriums desInn rn voe» SS , I ' i .ii ds . ^ Z. ermbren bat . Durch 8 5 des Gesetzesweeo n die Gemeinden c ' m a ck t i a t , -m Steueriahr 1820 bis zu150 vom Hundert deri - ma - n Umlagesätze vom Lieaenfchafts - und
Betriebsvermögen zu eibeben , die im Steueriahr 1919 erhob ' « wur -

bl ^k auf die Ve '. leguru ' des N -'chnemgsiahres auf den 1 . April — auchdas « teueriahr von - 1 . Januar 1919 bis zum 1 . April 1920 verstehenkann - eönnte vielleicht auch nichts dagegen eingewendet werden , w nndas letzter -> zur ' Grundlage der Bemessung des Umlage¬sades g macht würde , so scheint es doch nicht nur dem Wortlaut ,londern auch de^ SinnhxZ Gesetzes direkt zu widerspre¬chen , neenn nun rem willkürlick das Quartal vom 1 , Januar 1920
bis 1 , April 1920 aus dem Steueriahr herausgegriffen und zur Grund¬
lage d r künftigen Umlagesätzc gemacht wird . Durch solche Handha¬
bung der gesetzlichen Vorschrift n werden nebe» Sandel und Industrie

namentlich Handwerker . Hausbesitzer » « d andere
Kreise des Mittelstandes schwer betroffen , mnfomehr ,als sowohl bei der staatlichen wie bei der gemeindlichen Veranlassungzur Aegenschaftsfteuer ein Schuldenabzug nicht zugelassen wird - Nachder erwcchnten willkürlichen Auslegung könnten z. B . in Mannheimvon 100 Mark Liegenschaftsvermögen an Staatssteuern und Gemeinde -Umlagen 17S Pfennig erhoben werden - Ein Hausbesitzer , der ein mitS0 000 Mark belastetes Haus im Werte von 60000 Mark , also ein
Reinvermögen von 10 000 Mark besitzt, hätte darnack allein an Staats¬und Gemeindesteuern aus dem Liegerrfchaitsvermögen für 1920/21also als wiederkehrende Steuer , zu zahlen Mark 1050 .- — 10,S Pier« ,seines Vermögens - Es ist WM nicht zu viel gesagt , wenn man solcheKonsequenzen als geradezu ungeheuerlich und für den Mittel -stand unerträglich bezeichnet.

Lbronik .
y . Sinsheim , Z. August . Nach Beschluß des Gemeinderats wer¬den ws Namen der Flur - und Obstdiebe öffentlich bekannt

gemacht . Im benachbarten Rappenau faßte man den gleichen En,t-
schlusz - — Die Ernte ist größtenteils eingebracht , doch bleiben auch in
hiesiger Gegend die Erträge weit hinter den Erwartungen zurück.

() Lahr, ?. Aug . Am Samstag den 8. Mai . ds . Is . verübte
der seinerzeit in Freiburg ansässige Zeichner Philipp Honig an der
26 Jahre alten Margarete Lüthy , die bei Verwandten hier sich auf¬
hielt . aus Rache einen Mordversuch , wobei die Unglückliche durcheinen Schuß in den Körper fast völlig gelähmt wurde . Seither wardie Schwerverletzte im Bezirkskrankenhaus untergebracht , und dort
ist sie nun am Samstag nach schwerem Leiden gestorben . Der Atten¬
täter hatte sich nach Begehung der Tat eine Kugel in den Kopf
gejagt , die seinen sofortigen Tod herbeiführte ,

^ Eichstetten , 3. Aug . Eine von den Schülerinnen der achtenKlasse rn unserer Gemeinde vorgenommene Haussammlungfür die evangelischen Diakonissenhäuser in Freiburg .Karlsruhe und Mannheim ergab den schönen Betrag von17S0 Mark . — Herr Bürgermeister Sprich wurde als neugewählter
Kirchenältester während des Bormittagsgottesdienstes durch Herrn
Pfarrer Ludwig feierlich in sein Amt eingeführt .',1! Konstanz , 4 . Aug . Während einer der letzten Nächte wurdein Schreckensee . O .- A . Ravensburg . -die Familie Stephan durchein Geräusch geweckt. Zwei Söhne der Familie forschten nach der
Ursache . Als sie vor das Haus traten , bemerkten sie einen Verdäch¬
tigen . der sich gerade hinter einer Holzbeige verstecken wollte . Darauf
bewaffneten sich beide mit Prügeln und riefen den „nächtlichen
Besuch" an . Im gleichen Augenblick krachten jedoch zwei
Schüsse , die beide Brüder niederstreckten und kämpf
unfähig machten . Dem älteren Bruder , der lange in Gefangensch -zst
geschmachtet ^ bat , wurde der Oberschenkel durchschossen, der jüngere
dagegen erhielt einen Schuß durchs Schienbein , Beide liegen ver¬
wundet darnieder . Der Täter schwang sich auf ein Fahrrad und
entkam unerkannt .

vis Umbildung des VadMen UaMetts
-s- Karlsruhe , 4 . Aug . Zugleich mit der Aufhebung

von zwei Ministerien , demjenigen für militärische An¬
gelegenheiten und dem Ministerium für Auswärtige Angelegen¬
heiten , werden auch zwei Staatsratsposten auf¬
gehoben werden und zwar scheidet vom Zentrum Staatsrat
Wittemann und von der Sozialdemokratie Staatsrat
Dr . E n g l e r - Freiburg aus .

Das neue Badische Kabinett wird sich, wie be¬
stimmt verlautet , nunmehr aus folgenden Mitgliedern zusam¬
mensetzen : Staatspräsident und Justizministerium Trunk
(Ztr, ) , Finanzministerium Köhler (Ztr .) , Stellvertreter des
Staatspräsidenten und Ministerium des Innern Remmele
(Sozd .) , Arbeitsministerium Rücke rt (Sozd .) , Ministerium
des Kultus und Unterrichts Hummel (Dem ) . Staatsräte :
Weihhaupt und van Eyck (Ztr .) , Marum (Sozd .) und
ein demokratischer Staatsrat für den von diesem Posten zurück¬
tretenden Abg . Dr . Ludwig Haas .

Aus der LemÄsstz «mpt ?ts » dt .
Karlsruhe , den 4 . August -

) ! ( Ein Kinderzug aus der Schweiz langte gestern hier an . Eine
größere Anzahl Kinder aus Württemberg entstieg hier dem Sonder¬
zug - Sie fanden hier Verpflegung und reisten mit den Kurszvgen
in ihre Heimat , Die anderen Rückkehrer fuhren über Schwetzingen —
Frankfurt nach Norddeutschland weiter .

K Aufhebung der Seifenpulvcrrat -onierung . Bei der Bewirt¬
schaftung von Seife und Seifenpulver sind nunmehr die letzten Rcste
der Rationierung gemäß Reichs - Tesetzblatt Nr . 160 vom 30 . Juli ds .
Is . in Fortfall gekommen , indem künftighin auch Seifenpulver ohne
Marken bezogen werden kann . Ebenso werden die Bezugscheine ,
welche bisher bei Lieferung von Seise zu industriellen und gewerb¬
lichen Zwecken eingereicht werden mußten , für die Folgezeit aufge¬
hoben . Es bleibt lediglich zunächst noch die Bezugsscheinpslicht für das
an Wäschereien und ähnliche gewerbliche Betriebe abzugebende lose
Seifenpulver bestehen .

: e Verkürzung der Polizeistunde aus Kohlenmangel ? Aus Ber¬
lin wi ?d berichtet : Wie die „Nationalzeitung " hört , schweben Ver¬
handlungen über eine Verkürzung d«r Polizeistunde . Die Verhand¬
lungen stehen zweifellos rm Zusammenhang mit den Ausführungen
5« s Reichskommissars . Geheimrat Stutz , der in der letzten Sitzung des

^Reichskohlenrats ausführte , daß der Kohlenverbrauch für unproduktive
Zwecke in allerstärkstem Maße eingeschränkt werden müsse - Dc^zu ge-

Sm WHWlm 6er Äzockleunltik .
Von

Lnnvt Lsaifoil «! .
Bis zum Jahre 1810 ungefähr kannte man keine Bergbesteigungen ,

bei denen es sich etwa um die Bezwingung der Gipfel unserer Hoch¬
gebirge gehandelt hätte . Erst Hallers berühmtes Gedicht „Die
Alpen" erweckte in vielen die Sehnsucht , die Schönheit der schwei¬
zerischen Alpen mit eigenen Augen zu erschauen. Es dauerte nicht
mehr lange , und die ersten Bergbesteigungen im Sinne unserer heu¬
tigen Hochtouristik begannen . Die Jungfrau , unstreitig das schönste
Gebilde des Berner Hochgebirges , wenn nicht vielleicht der gesamten
Alpenwelt , mit ihrer gewaltigen Fernsicht auf die Täser des Ober¬
landes bis hinüber an die Grenzen des Juras, ist bis heute unzählige
Male erstiegen worden . Führt uns doch heute sogar ein Schienen¬
weg auf die 'en gewaltigen Hochgebirgsgipfel ,

Die beiden Brüder Meier aus Aarau sind die Ersten gewesen ,
dcnen am 3 , August 1811 die Besteigung der Jungfrau gelungen ist.
Schon am 1 . August hatten beide Bergsteiger das Lötschtal verlassen ,
übernachteten auf einer Felsenklippe am Aletschgletscher und wagten
am folgenden Tage einen ersten ^Versuch , die Spitze zu erreichen , doch
ein losbrechender Föhn zwang sie unmittelbar am Fuß des letzten
Gipfels zur Umkehr . Die beiden Brüder bezogen ein zweites , dem
Berg noch näher liegendes Nachtquartier , und am nächsten Tage ge¬
langten sie , von zwei Walliser Gemsjägern begleitet , aus die höchste
Spitze . Zwei Uhr nachmittags war vorüber , als die höchste Spitze
erklettert war . eine etwa 12 Fuß im Durchmesser haltende , nach allen
S -. iten hemisphärisch abgerundete ebene Stelle , von der schmalen
First , die zu ihr hinaufführte , durch einen tiefen Eisschrund getrennt .
Die kühnen Männer blieben eine Halbs Stunde oben , pflanzten dort
eine schwarze Fahne auf und traten hierauf den Rückweg an .

Die zweite Besteigung fand ein Jahr später statt , und zwar am
3 September 1S12, An ihr nahmen Gottlieb Meier , ein Sohn eines
der ersten Ersteiger , und noch zwei Walliser teil . Diesmal versuchte
man die Besteigung von der Ostseite ; die Gesellschaft drang von
ihrem Nachtlager am „ Grünen Horn " über das Eismeer zwischen
, Mönch " und „Jungfrau " vor und erstieg am Fuß der letzteren den

Röttalgrat , da wo er sich an den Gipfel der Jungfrau anlehnt . Erst

nach zwei Uhr erreichte man diesen Gipfel . Dieser hatte sich jedoch
seit dem vorhergehenden Jahre so verändert , daß er fast in eine
völlige Spitze auslief und die Reisenden genötigt waren , sich Sitze
einzühauen . Von der alten Fahne war keine Spur vorhanden .

Die dritte Besteigung der Jungfrau wurde am 10, September
1828 durch sechs Männer aus Grindelwald vollführt . Die ' e verließen
Grindelwald am 8 . . schliefen in der großen Höhle am Eiger , über¬
stiegen am 9 , den Vieschergrat und nahmen , weil sie dem Wetter
nicht trauten , ein zweites Nachtlager in der Nähe des „Grünen
Hi^rn "

. Am folgenden Tage brachen sie abermals auf und erstiegen
in der nämlichen Richtung , welche Gottlieb Meier eingeschlagen
hatte , die Spitze , Man pflanzte unter großer Mühe eine 36 Pfund
schwere eiserne Fahne als das Wahrzeichen dieser dritten Iungfrau -
bcsteigung auf . und diese Fahne konnte man am 19. Oktober abends
durch die Fernrohre des Observatoriums in Bern wehen sehen .

Die vierte Besteigung der Jungfrau führte Professor Agassiz mit
seinen wissenschaftlichen Begleitern am 28 , August 1841 aus . Es be¬
fanden sich in der 13 Kövfe starken Gesellschaft verschiedene englische
und deutsche Gelehrte . Die Besteigung geschah bei klarem Himmel ,
das Thermometer zeigt 3 Grad Celsius unter Null . Jene eiserne
Fahne der Grindelwalder war nirgends mehr zu erblicken , man er¬
setzte sie durch eine neue . ^

Zwei Berner . Friedrich Bürki und Gottlieb Studer , begleitet
von vier Führern , nahmen am 14 August 1842 die fünfte und in
ihrer Art letzte charakteristische Besteigung der Jungfrau vor . Die
beiden hatten ihr Nachtlager etwa zwei eine halbe Stunde oberhalb
der Alp Märjelen am Rande des Aletschgletschers gewählt und stan¬
den am folgenden Tage , die Richtung ihrer Vorgänger verfolgend ,
um ein halb 2 Uhr auf der Spitze . Einer der Führer namens Bann -
holzer schritt zuerst über die schmale Eisfirst und verebnete die höchste
Stelle , sodaß drei Mann , aneinander sich festhaltend , darauf stehen
konnten Wiederum steckte man eine neue Fahne auf , da auch die
letzte ein Opfer des Windes geworden war ,

Seute hat man es bequemer . Die berühmte Zahnradbahn aus
die Jungfrau enthebt einen der Mühen und Gefahren des Berg¬
steigens . Sie bildet einen Triumph der modernen Bergbahntechnik
und der Bezwingung unserer Bergriesen durch den menschlichen
Erfindungsgeist .

höre der Lichtverbrauch der Vergnügungsstätten . Auch d« Kohlender »
brauch der Luxusindustrie soll in einem ganz beträchtlichen Maße oin-
« schränkt werden . Die Bestimmungen hierfür sollen schon in nächster
Zeit veröffentlicht werden . — Vermutlich handelt es sich hierbei um
eine Maßnahme , die zunächst nur Berlin oder Preußen betrifft , da die
Regelung der Polizeistunde Angelegenheit der Einzolstaaten ist. Nach¬
dem aber die Gründe , die in Norddeutschland zur Verkürzung der
Polizeistunde angeführt werden , für Süddeutschland noch in viel weit¬
gehenderem Maße zutreffen , darf man auch bei uns auf ähnliche Ein¬
schränkungen gefaßt sein.

G Versammlung . Es wird uns geschrieben : Gestern fand i«
„Moning -er " eine Versammlung de? Verbandes der Gastwirts »
gehilfinnen . Ortsvenein Karlsruhe , statt . Die Versannnfting
nahm einen lehr angeregten und befriedigenden Verlauf . Frau R «-
gieirungsrätin Dr . Baum sprach über die Vorschläge des Bundes
der deutschen Frauen vereine zur Schaffung eines neuen Arbeitsrechts
für Gastwirtsgehilfinnen . Die einzelnen Vorschläge wurden ausführ¬
lich besprochm und durch die praktischen Erfahrungen der Verbands -
mitgliesdsr lebendig gemacht . Es herrschte Einmütigkeit in der Ver »
scrmmlung darüber , daß die Interessen der Gastwirtsgehilfinnen durch
die Organisation der freien Gewerkschaft nicht genügend gewahrt
werden , daß die männlichen Gastwirtsgehilfen gegen die weiblichen
arbeiten und daß deshalb ein Zusammenschluß aller weiblichen Gast -
wirtsangcftellten zu erstreben ist. Der Stuttgarter Tarifvertrag , der
zwischen dem dortigen Ortsverein des Verbandes der Gastwirts -
gehilfinnen und dem Verband der Wirte soeben abgeschlossen worden
ist , zeige , wie segensreich der Verband für feine Angehörigen wirkt .
Es wurde beschlossen , regelmäßige Zusammenkünste zu veranstalten ,
auf denen die besonderen Berufsf,ragen besprochen werden sollen .

: : Vadische . wiirttemberqische und lwhenzollernsche Iäger - Vereini »
l-ung E . B . Vor kurzem haben sick in Gutenstein eine Anzahl bürger¬
licher Jäger aus den verschiedensten Orten zusammengefunden - I «
Anbetracht der heutigen , wefentlick veränderten Verhältnissen auf jagd¬
lichem G .'biete . wurde ' von den Anwesenden einstimmig zu engeremAuiammeiischluk durch Grünidung eines Vereins . Beschluß gefaßt .Zum 1 - Vorstand wurde Herr Heinrich Hipp , Stockach - Gutensteingewählt . Die neu gegründete „Badncbe . württembergische , hohenzol «lernsche Iägervereiniau -' g E V -" verfolgt den Zweck : Wald und Held
dem deutschen Jäaer <Ä>' o Kamevf gegen das Ausländertum . Erzieluimbesserer Icrgdverhältnisse , Vertretung und Wahrung der gemeinsamen
^ nter -' ssen sowohl der Iacrdtäebter als auch d"r Jagdberechtigten , Be¬
arbeitung aller einschlägigen Fragen durch Schutz und Belehrung , fer¬ner geschlossener Ein . und Verkauf von Iagdutenfilien und Wildbret ,-nick Schwarten . Decken, Felle usw . Jede politische Tendenz ist aus -
yeichlossen. Anm Schlüte crab d .' r der sehr interessan -t verlcru -tenen Versammlung der Soffnung Ausdruck , datz sämtlicke gleichg«.nnnten Iaaer . ob badische , ob würtrembergische oder hohcnzollerrrsche ,sich umgehe nd dieser nun >ns Leben gerufenen Vereinigung anschließenmochten

8 Ein Zusammenstoß zwischen einem Straßenbahnwagen und
dem ^ Uhrwerk einer hiesigen Güterbestätterei erfolgte am Montag
nachmittag an der Ecke der Ettlinger - und Rotteckstrciße. Die vorder «
Plattform des Straßenbahnwagens wurde hierbei teilweise ein »
gedrückt. Personen kennen nicht zu Schaden .

Karlsruher Ferienstrafkammer .
8 Karlsruhe , 3. August . Sitzung der 2- Ferienstrafkammer , Vor¬

sitzender Landgerichtsdirektor Wolf . Vertreter der Staatsanwaltschaft :
Hilfsstaatzanwa .lt Lauenstein .

Der Zigarremnacher Franz Xaver Feßler aus Forst und der
Taglöhr -er Erwin Hagen meier aus Ubstadt hatten einen Plan
ausgeheckt , wie sie einen Eisenbahnwagen bestehlen könnten . Auf der
Station Ubstadt begab sich Feßlcr in einen Güterwagen , fuhr mit
die ' em nach Langenibrücken und warf unterwegs mehrere Frachtstücke
heraus . Diese wurden von Haqenmeier aufgelesen und beiseite ge¬
schafft. Sie enthielten Rasierleise . Kinderschuhe und andere Schuhe .Mit den Kinderschuhen , im gan .zen 102 Paar , wußten die Burichen !
nicht viel anzufangen - Die Seife und die anderen Schuhe verteilten
sie unter sich . Die Schuhe verkaufte Fcßler zum Teil in Forst an
einen Unbekannten und erhielt dafür 2— -L . Von der Seife er¬
hielt jeder von den Dieb ?n etwa 20V Stück - Auch die Seife verkaufte
Feßler , wobei ihm seine Schwestern , die Elisabeth Böser geb - Feßler ,
die Snsanna F "ßler und die Anna Feßler , alle aus Forst , behilflich
war . Die Strafkammer verurteilte den Franz Fehler wegen Diebstahls
unter Einrechnung einer früheren Stra ' S von 7 Monate, , zu einer Ge¬
samtstrafe von 1 ?!ahr 6 Mmmten Gefängnis , den 5?agenmeier wegen
Diebstahls zu ki Monaden Gefängnis abzüglich 2 Monaten Untersu¬
chungshast , die Elisabeth Böser , die Susanna und Anna Feßler wegen
Hehlerei zu je 1 Woche Gefängnis . Der Haftbefehl gegen Hagemneier
wurde aufgehoben .

Der arbeitslose Hermann Friedrich 5? u ch s aus Singen tat in
Durlach beim AuWsungskommando des Train Bataillons als Or¬
donnanz Dienst . Dabei sah er . daß eine ante Schreibmaschine auf dem
Büro d<s Bataillons verlangt wurde . In der Nacht zum 29 April
holte er diese Maschine aus der eisernen Kiste , in der sie untergebracht
war . beranz und reichte sie dem Gustav Wendler , Weißaerber aus
Durlach , den er eben kennen gelernt hatte , und der dem Fuchs wäh¬
rend der Ausführung s-zines Diebstahls Wache stand zum Fenster
hinaus . Beide verkauften dann die Schreibmaschine für ISlw Mark
an den Konditor Arthur Weber aus Frankfurt -Oberrad , d»r im Auf¬
trag eines SchreibniaMnenaeschästs Schreibmaschinen aufkaufte . We¬
gen schweren Diebstahls erhielt Fuchs eine Gekängnis ^ af« von K
Monaten abzüglich 4 Wochen Untersuchungshaft , der Wendler eine
GefäNanisstrafe von 4 Monaten , Weber wurde von der Anklage der
Hehlerei freigesprochen .
Wett -rnachrichtenÄienst ds? bad . Landeswetterwarte in Karlsruhe .

Attliemcinc W >«icru » ->>iberi !» t . Das nördliche Tiefdruckgebiet brachte
gestern im ganzen Land stärkere ReaenfMe . strickweise unter <?lewttierbeglei -
iuna - Da jettt von Südwesten her hoher Druck energischer vorrückt, sei?! deute
vormitiaa auihsiterndeS Wetter ein . Ein neues Tiefdruckgebiet zelgt sich aber
westlich Enaland ,

VeranSsi ^ tl che Witter '.ma Donnerstag , S. Auankt 192g nachtS : Vor -
«beraehend heiter , trocken und wärmer .

Aus Mmst und Wissenschaft .
— Eine Neuerwerbung für Karlsruhe . Der badischen Kunsthalle

ist ez gelungen , ein altdeutsches Gemälde von hohem Rang saus dem
Ausland) zu erwerben und damit ein hochwertiges Kunstwerk seinem
Heimatland ? zurückzugeben . Es handelt sich um eine „ Kreuznagelung
Christi "

, die nrit der bereits in der Kunsthalle besinnlichen „Ver¬
spottung Christi " zu einem Altar zusammengehörte , als dessen
Schöpfer man den sogen . Hausbuchmeistsr erkennen zu dürfen glaubt ,
eine der originellsten Künstlerpersönlichkeiten vor Dürer , Das Bild

ist in einem guten Erhaltungszustande und wird anläßlich der Neuord¬
nung der altdeutschen Bilder der Öffentlichkeit vorgeführt werden .

^ Die Galerie Maos hält ihre Ausstellungsräume auch im Mo¬
nat August geöffnet . Neu ausgestellt find Werke folgender Künstler :
?Nartin Böhm , Julius Gerhardt . Karl F . Grether , Wilh , Kempfing ,
Gustav Knllrich , Wilhelm Link , Eugen Vinnai , Prof . Wilhelm Volz
Wilhelm Wickertsheimer .

— Hans Pfitzner hat seinen Wohnsitz in Unterschondorf am Am¬
merts genommen . Von dort wird er sich nur vorübergehend nach
Berlin zur Leitung der ihm übertragenen Meisterklasse ftir Kom¬
position begeben . Die Berliner Lehrtätigkeit wird er jeweils in der
Zeit vom 1 . Oktober bis 3l>. November , IS - Januar bis 15 . März
und vom IS . Mai bis 15 . Juli ausüben . Zurzeit arbeitet Pfitzner
an einem neuen großen Orchesterwerk mit Chor .

— Dr . Richard Strauß schifft sich am 12. August auf dem „Re
Vittorio " nach Rio de Janeiro ein . Er reist in Begleitung seines
Sohnes . Strauß wird in allen großen , Städten Brasiliens und
Argentiniens dirigieren und zwar Orchesterwerke von Beetboven .
Richard Wagner und von sich selber . In Buenos Aires wird er seinen

Rosenkavalier " leiten Dos ihn begleitende Orchester besteht au ?
Italienern . Anfang Dezember erfolgt die Rückkehr , an die sich noÄ
eine Reibe von Gastkonzerten in Spanien schließt . Dann nimmt
Richard Strauß seine Tätigkeit in Wien wieder auf .

— Stinkbombe « im Theater . Dr . Becker ( Essen) wurde zum
Intendanten der vereinigten Stadttheater in Duisburg -Düsseldorf
gewählt Während eines Gastspiels des Düsseldorfer Schauspielhauses
— zur Aufführung gelangte Wedekinds „ Frühlingserwachen

" - wurde
ein Bombardement mit Stinkbomben eröffnet . Die Vorstellung
konnte aber weitergeführt « erden .
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^ sandeüsteit .

^ ' -- vlerpreisherabsetzunq . Der sächsische Brauerbund hat sich zur
Irrung eines stärkeren Bieres mit ?— 4V? Proz , Stammwürze be-

"Närt . wenn in ganz Sachsen die Gastwirte den Bierpreis auf
^ Mark für das Elas ermäßigen . Die Stellungnahme der Gast-"^ steht noch ans .

Z>« Petroleummangel in Rumänien . Aus Bukarest wird be-
i^ . di ? rumänische Regierun « anordnete , daß Petroleum

nur noch an Lebensmittel - , Elektrizitätsbetriebe und Wasser¬
te « ^ ^esert werden darf . Andere Betriebe erhalten bis auf wei -
dj^ 'vogen der germqen RoWerzeuffuna lein PntrolAnn zu«c-

Direkter Frachtvamp ?erdienst Baltimore —Deutschland. Ein
^Mw >en füir die Errichtung eines direkt« , Frachtdampfe-rdienstes

Baltimore und Deutschland , wie e« bereits im Jahre 1916
Baltimore und Chiobahn und der Tompzgnie Transatlantic

^ Konz. Linien> getroffen worden ist . wird unverzüglich zur Aus -
« gelangen , sobald aus beiden Seiten des Atlantic das Ve -r-

^ von Bahnen und Schiffahrtslinien im Privatbesitz festgestellt
Ü̂ nii

Abkommen hatte die Aufnahme des Dienstes gleich
^ «er Beendigung des Krieges vorgesehen ,

ts. >'pn . Kanadas Getreideernte wird 241 Millionen Bushels be-
zu deren Bergung allein in Weitkanada 10 Ml Arbeiter nötig

^ In den Getreidespeichern befiiOen sich noch 15 Millionen
«vi» >>

alten Ernte . Die Regierungskontrolle für W ^ zen wurde
schoben , damit der Freibawdel sich wieder entwickeln kann,

die w australische Mollbewirt 'chaftung. Nach ZV? Iahren hat
^ Regierung von Australien die Zwangswirtschaftung von Wolle

°!w " und den offenen Markt wieder hergestellt . Die Preise
!--.,^ en sich ungefähr SV Prozent über den Borkriegspreisen . Sie

demnach niedriger zu sein, als die zuletzt von der englischen
^ rung gezahlten Preise .

Geschäftsberichte « « d AapltalSerhShnnge « .

^ KapitalserhShungen . Die „Hubertus " - Braunkohlen Aktien -
^ Schaft Brüggen a . Erst , von 4V- Mill Mk . auf g Mill . Mk . —

Oberhau'ener Volksbank um 70v lM Mk . auf 1 Mill , Mk. —
^.,?uder Junghans A, - G . (Uhrenfabrik ) in Schramberg beantragt

Mpelung des 11 Mill . Mk . Stammaktien und 2 Mill . Mk . Vor -
Î ktien betragenen Kapitals vorzuschlagen . Die Stammaktien sÄ -
1̂ ??n einem Bankkonsortium übernommen und den Aktionären mit

^roz . angeboten werden ,
h .u ) A . Ricbeck'che Montanwerke A .-E . in Halle a. d . Saale . Die
hAmmlung beschloß eine Satzungsänderung , wonach künftig der
j^ Msrat berechtigt sein soll , Schuldverschreibungen bis zur Höbe ^ "rr

Aktienkapitals auszugeben . Stinnes , der die Versammlung zum - kurse . Am Anleihemarkt waren Prcusjische Anleihen abgeschwächt

ersten Male leitete , bemerkte dazu , man werde infolge der jetzigen
Zeiterfordernisse von dieser Berechtigung Gebrauch machen .

- ! - Elsbach u . Co . Akt.-G«s. in Herford . Die Hauptversammlung
beschloß das Aktienkapital um 2 auf S Mill . Mk . zu erhöhen . Die
jungen Aktien werden den Aktionären im Verhältnis von 3 : 2 zum
Kurse von 140 Proz . angeboten .

— Hohcnloh -' -Wrrke . Akt,-Ges . In der Sitzung des ZlufsichiSrats
am 2. August wurd " der Abschluß für das am 31 - März d . I . abge¬
laufene Geschästsiabr vorgelegt . Derselbe ergibt einen Brutto « ,'«
winn von 1k SSI 614,IS .Ä sI . B , Verlust 6 010 324 83 Es wurde
beschlossen, der auf den 10, September d I . nach Hohenlohchütte ein¬
zuberufenden Generalversammlung vorzuschlagen , hieraus 6 712 214,38
Mark si . V . 4 499 400 .14 für Abschreibungen im,verwcad " n . 391 000
Mark für Talonsteuer zurückzustellen . S 397 224,84 -K zur Wiederauf '
' üllung des zur Deckuna deZ vorjährigen Verlustes in Anspruch ge¬
nommenen Reservefonds aui die gesetzlich vorgeschriebene Höhe zu
verwenden , 4 000 005 als d Proz , si . V , 0 Prc « -) Dividende an die
Aknonäre auszuschütten und 391 174,09 auf neue Rechnung vorzu¬
tragen , Vom Vorstand winde mitgeteilt , daf ! das abgelaufene Ge¬
schästsiabr Uoch stark unter den unaünstiaen folgen de? politischen
Ereignisse zu leiden bcr t̂ ? . und ^aß die Verkaufsvreife für die Pro¬
dukte und Erzeugnisse ssch erst ' n der zweiten Kalkte des Geschäfts¬
jahres einigermaßen den Gestehunaskcsten anpassen konnten .

Karlsruher Marktbericht vom 4 . Auqnst

Die Zufuhr an Gemüse war heute etwas besser wie gestern ,
nur fehlte es an Bohnen , Kartoffeln waren genügend vorhanden ,
ebenso Pilze . Bei Obst war heute eine so große Zufuhr zu ver¬
zeichnen , daß um 11 Uhr vom Großmarkt noch eine Menge Körbe
Zwetschgen , Birnen und Aepfel weggeführt wurden . Die reichliche
Zufuhr an Obst kam in der Hauptsache aus der Umgebung von
Karlsruhe . Die Nachfrage bei Gemüse , Kartoffeln und Pilzen so¬
wie bei Obst war gut . Verkauft wurde zu den angeschlagenen Prei¬
sen , bei Obst sogar etwas billiger . Seefische waren auch heute
in genügender Menge vorhanden , der Geschäftsgang war aber flau .
Ochsenfleisch , Rindfleisch , Kalbfleisch und Schweinefleisch , sowie
die verschiedenen Sorten Wurstwaren waren heute an vielen Stän¬
den zu haben . Der Absatz hierin war gut ; die Preise stellten sich
ebenso wie gestern .

V ? m Ken Viesen .
WTB . Berlin , 4. Aug , An der Börse herrschte Lustlosigkeit . Die

Kursbewegung war unregelmäßig . Am Montanmarkte machte die
Aufwärtsbewegung teilweise Fortschritte . So stiegen Bismarck -
hiittcS 30 Proz . Bochumer und Harpcner je S Proz ., Hohenlohe und
Kattowitz je 6 Proz . Farbwerke niedriger . Kolonialwerte stiegen
bedeutend zufolge der wesentlichen Aufwärtsbewegung der Devijen -

» ie heutige « Notieruugen der Frankfurter BSrs «
Nrankfnrt . 4. Auanst lN2S.

B « ul - und Industrie -Aktie « .
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Frankfurter Deviseniwtierungen . Die heutige » Devisen

Notierungen stellen sich wie solgt :

Telegravbische « u »zahlun «en z , 8 , 2»
» ei » Nriet

t . « , ?«
« eld I « rief

« ntwerven Brüssel
KoSandLondon
Pari » . .
kchixei ,
Kvanien
Italien
Liffabon - Ovort » .
Dänemark » .
Slsrweacn .
Schrieben
HetsinaforS
Neiv - Nork
Wien <->ltes >
Deutsch - Oesterreich aSsest . . . .
Andavcst

- ?!-

--K Tecklnische Messe und allgemeine Mustermesse in Lcipzia . GS
herrscht vielfach noch Unklarheit darüber , daf! sich die Technische Messe
in Leipzig zeitlich von der Allgemeinen Mustermesse getrennt Hai.
Die kommende Technische Messe findet vom 15. bis 21. August , die
Allgemeine Mustermesse daaegen vom 29. August bis 4, September
stait . Da mit einem sehr starken Besuch zu rechnen ist . empfiehlt es
sich, feine Anmeldung beim Meßamt so frühzeitig wie möglich vorzu¬
nehmen und sich Einkäuferabzeichen , Wohnung sowie aegebenenfallS
Eintrittskarten zu den während der Messe stattfindenden Theater -
Veranstaltungen und Konzerten vorher zu sichern.
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Selorgle Meni !

Araikeiche Resormschule
^ ' ltubeuren bei Ulm ( Würitbg .)

lx, K blasslge Realschule «usis
Unterricht bei lorgfättigster Berllck -

persönlicher Schwächen, Änl»itung zu
lk«„, "d'ger, vernünftiger Arbeit ,

« r,i.huna zu Pfli ' "
l» h, . ^ riuralterbildung . L

Heirat .
2 Kamcradcn , KrieciS -

bislbädtgte , 23 u , 28 I . .
wünschen tie Bekannt -
scftast zweier Damen ,
Witwe mit kkind nielN
aiiSgeslMosseii , zw spä¬
terer 5?eirat , n machen .
Angebote wolle man
unter Nr B255 -11 an die
Badisch " ? !r -̂ sse richten ,

Ssirat .
Solid . , tiichtincr Kauf¬

mann . Mitte SOcr Jahre ,
stattl Erscheinuna , ver¬
mögend n in aut , Stel¬
llina - wlinscktt elirb, ^rs
Annäherung mit Kräul ,
oder junger Witwe aus
guter Familie , Nnael >.
i>nter Nr . B2 '>Z49 an die
Vadilcl ' ' Bresse erbeten .

Anerlannte
ichttreue u. Ordnung».

>, v Eport, Spiel , Wandern
H»«,. !^zvollen, gesunden All'« cgend , Turnen,
»It Schule direkt am Wald «, Lustkur-

Vollständig renovierte . laudere Heime ,""-.» ästig » Ernährung. Ausnahme v .9 , Jahr , an.
». „ brprospekt, Auslunst durch das Direktorat,

klon des neuen Semesters 10 . Oktober .

^ Frisch tiMkoffeinA

HM -KSje
Sttick Pf ».

l ! kdW - W

Mchsnsjopser !
^ Weuer ^ Bilanzen . Revisionen .

Neuanlagen
von erfahrenem Wachmann aewtstenbaft

Anaev . U- ?! r . 1ZI83 an die . « ad . Presse ' .

wäre strebsamem
Schneidermeister
Gelegenheit , e -
voten . stchnteder -

ul ' sscn . am liebsten Ein¬
heirat . Derselbe tlt Wtw „
bereits alleinstehend,An¬
sang ? Sver J „ mit Berm, ,
auch in der L»nd « trtsch,
erf . Womögl , ^ ahn - und
Jnduktrie « egend bevor »,
Qu , sind zu richt nnt , Nr .
BZ5K51 a , d. « ad , vresse .

Baumaterialien .

Wo knnn Krl . abends
nach 7 Uhr
Stenographie

Stolze -Schrey erlernen ?
Angeb , unt , 1 ! r « » 55V0
an die „ Vaii , Presse ",

ü» d KI «» , au ? eigener Förderung , und
. Zynrm Äenzinger ' , au ? eigener

^ »«U -wn . liefert waggonweise in arökereii
M,, . " taten zu billigsten Preisen . <81ka
^

^ j, g ^ KrabeN 'Akndsrf .

. k»nn ich zur Zeit noch vreiSwert mit

> vxtil » tokksn
bev infolge starker Nachfrage im
^ atj » hre Preiserlivduna eintritt .
. ^u . Anfragen von Leitern der Ein -
.auiz » bteilung mit Angabe der Be »
, ,7.^ s » rt,kcl « nd der Menge » erdeten

^ ' ir Nr . 4Sl1i,a an die » « ad . Presie ".

^ og ! LiniZiÄjztt a « g « i>A

SrlttsMe V/srs !

^ »i ^ ^ ^ uigsds «Iv »»
^ ß ^ snlco k>t2v !>ktskme
^ k »1a-^ iuiuiiuuw »l !,ovtuöpls wit OeelivI

4 z 2 1-,. I.It« r
^ K . in Llseta

bvt 1'lvuvQlivrli . «V12»

Zwei Reicbsbeamte , Ä>
Iah '« , sicher Einkomin ,
gut Charakt, , snck̂ n aus
diesem Wege Fräuleins
kennen ?i: lernen zwecks

Keiryt .
Zuschriften , mögl . mit
MW , nnt -r Nr , BÜS468
an^ die Badische ^ Pressc^

amS n , Schweiz verlangt
„ Glückt . Heim " mit gut .
Partien , auch Einteilst .
Ärobcnnmmer ? ! k, 2 .—,
Heim - Verlag Nbldinaen

Zstodenice^ MZL -
Netter , tolider Herr ,

katb, , in sicherer Lebens¬
stellung , Ank . M , wünscht ,
da e ? ibnl an vassender
Gelegenheit iehtt , mit
- inem - räulein mit ant ,
Cbarakt . in Briefwechsel
zu treten , zweck? baldig ,

Heirat .
Offerten wenn möglich

mit vild u - Nr , « Z»S7Z
an die « ad . Vresse erb .

« erschwiegenb . zngesii » .

VeteiiiZURg .
Kai ^ mann sucht «Kt ' ss

B jeMxinr -,« in . SN Mille
an nachweisbar rentadl
Unternehmen . Angebote
nur , Sir . « ^ '>l1k an die
Geicbä ' tSf . . der „ Badisch ,» resse " erbeten .

N ?ssißWL ? ellksdt

ftir einen tetcht «erlänfl .
Artikel allerorts . Hoher
Verdienst . Kein Kavit «!
erford . Angeb . unter Nr .
lüiNU an die « ad , Preise '

ÄuW ,
Ftir « aden und einen

Teil der Pfalz wird ein

» der B « rt » « tsr zum
Beiuch d , WSscheaeschäfte
gesn <vt . « ewerber .
» etckie den Artikel Da¬
menwäsche genau kennen
und i ei den in « etractit
kommenden Geschäften
aut eingeführt sind , wol¬
len sich melden unter
Angabe von Referenten ,
Nnqebotc sind zu richten
unter Nr . <VT8a an die
» Badische » resse ".

Unterricht , ^ erg .
"

Persönlichk . unterrichtet
Sekundan . i .A ! « «t » !n,tit .

Preisangeb - unter Nr .
« 35512 an d. « ad , Presse ,

Verlaufen UU
Krettaa ein H » « »,lWoIsi ,
» viugcben « 2SSZS

7. ls
Ä »aa «» belt « Monlag

mittag ln der Scheffel -
strahe v «rl » »e » aegaiig .
Abzugeben geg . Belohn « .
Krieasstr , 2^ , vt , V!s »Z

wurde in letzter Woche
anf Strecke « erghausen -
KarlSruhe eine « Zd^8S

vom Möbelwagen : Fin¬
der wird gebeten , dieselbe
geaen belohn , « t-zngeb .

kdler -
strafte l ? , vart

« iiNttiI «. sicher « t-7«7

KapitawnlaAe
r«» — 7SN0 « M « « k, zur
(« rtindnna eine « änberst
rentabl , Seschtirttunter

Ber -
mtti

'
ln >i« o » - « eteiliguna

c >f nnt , l ' - !! . Ii - -tw . »
a Sind . Mosse . B . - Baden

nehmens gesucht .

Suche

Gründung o , Vsrtretnng
zuiiächst mit 1b Mille , An -
aebote n . M . KI. 224k « n
Rta - ^ aasenstein Sl « » » -
ler , « « «n »eim A2774

W Ammil
iährl . mit lNVMa ^ 5 « e
teilig . an solidem Unter
nehmen tnStret zu er¬
zielen . Zulchristeu unter
« . ^ an Zll« t̂»!«tenkrein
k Boaler . » « " ndeim .

Mark
v . tit «» t. NsschiiftSsrau
« « suÄit geg , gute « ich? r.
Veit n - ĵins - Ge « , An
aebote u » t , Nr , I2Z5I an
Sie ,. « ad , Preises

Kroßyandelsliaus
sucht AZ771

sotvent . Werteter
Junablttt

Kleine « äckerftrasie 1 .
Wi » such «« B «rtrote »
für uniere kartellireten
Fabrikate von 1ö ^ an
auswärts an allengröker ,
« laben . « 277«
Zigarette « « . ? abak ?«b
Ostyr , Mannheim .

Beckckl - Gesch .
Für die ankeraewöhnl .

n . bill , OualitätZmarke

kluuvlitat ?» !!
werden tücht , « ertreter
geaen Provision g - sucht.
Fleih . Herren verdienen
nachweisbar Geld , weil
sie auch dem Händler an¬
te « dauernde » Verdienst
schaffen . Offerten an den

l^sneral - Vertrieb '
T . Lindster , StÄtiaart .
Dan necke rftr . Zü 48gga

LZ -' sks . l . « u ^en .
Beruf u . Ort gleich , rich¬
ten wir tochl , VcrtriebS -
fielle uns . v . k . k . Î l .
^ r»eu « n,ein . W . Ob ? r ,

>Lei v,i, - Conn . A27 »8

Dauernde

SelhWHZM
finden rührige Herren
durch libernahme der
Allein -Vertretung eines
bereits bei Reichs - und
StaatSbchörd „ der Vrotz -
induftrie nud Landwirt -
Ichast glänzend einge¬
führten u , begutaitl - ten
Ärtikel ? von volköwirt -
Ichaitltcher Siedentnna .

Rutzer lob - Provisions¬
sätzen trönochcinvarcr
monatl . Luiciuiz v , IM
!»eivikiiqt . Al » Iahres -
verdienst komm . 12 NM ^
in Betracht . Rührige
Herren denen ein Betrag
non ca . k>— 4MN zur
Verfügung stehen , wollen
sich melden u . Nr . 4822a
tu der ^« ad . Presse "',

GkKkndter Schiossrr
für Auszüge u . Verlade -

anlagen als

MWmontem
bei Aufrücken zum Mou -
tenr sofort « «sucht .

Angeb , unter Nr , 4S7Za
an die „ « ad . Prelle ",

gesucht , Eintritt soio
Chr . Frank , Küferm , So -
fienftrake 12. « 254SS

^ Llsciillienoele
sZiit eiw ?sküdrto

unc ! - Ivette .

kür ?rö »»era lZe^irks «uvdt ^,1775
<- irrz »? «zr, (lZacisn).

Lsneralvertretsr cksr In<Ii»v liskinioe Lompnnx .
ttamdiiri ?, k Svitcleutsetilkinä ,

Feuer - Versicherung.
Kür umfangreichen <S « !, »r « l -»g «« t« rd «tri »b

wird « «sucht :
1 . JLna «re » , «uer » ifch «r . speziell mit der

Feuerbranche durchau » vertrauter Vs » r .
welcher die « uchdaltuiig » « rvcitcn zu über -
wachcn und der « tiroleitun , vorzustehen >>at .
Kür gewandten ^ « chbuchhalter wäre Ge¬
legenheit zur aussichtsreichen und dauern¬
den Stellnna geboten . Gute » Einkommen

2. ^ un «r «s , zuverlässige « F » K « l « iu
Mit NN » guter Handschrtst für einfache « uch -
haltuiiasarbeiten . Bebalt lt . Tarif .

Schriftliche Offerte an 11S47
W . Herrmaun , General -Agenturen ,

Karl « r » he .

« chr « ibMaschi » eu -

Mechstniker
absolut selbständig , be¬
sonder « für Continental ,
um sosortigen und » ls -

z » sesncht .
«schalt » - Ausprüche und
Zeugnisabschriften erbet .
Lmi! Sek ^ - krFi eidurg i,k ,
48N2a « ertholdstrake t>2 -

Haushalienn
ältere , ehrliche , die kochen
kann und die übrigen
Hausarbeiten besorgt , zu
zu alleinstehendem Herrn
gesucht , 12264

Kaiser -Allee ?V. Ilt .

iusÄt ianbereS , ilingereS
Fränlein . welche ? kochen
kann , al ? « 2g«ir>
HaushSlterz » .
Angeb . m . Bild od . vor¬

zustellen zwischen 9—15
Ubr vorm , bei Kua « s-k.
K« r <Drnbc,Sosienstr,1 !̂

k« , SNVSW
ver sos , gesucht . 4807a

Kurhau « ^ Mt « «
Pt ' !t « ühlertal i « aden ) .

4 Sem . « «-» » iiverksch ,
sucht über dte Ferien
« eichäftigung , « leich
welcher Art .

Angebote unt . « WI8
an die . « ad , Pre/sc ",

GM mSbllcrteS » alkon.
ummer mit Pension sttr> Monate zu vermieten .
Unserer , Ostend » ?. 10 . 2.

Kaufmmm
22 Jahre alt . sucht Stel¬
lung als Kontorist od .
d « ? al . auf 1 . Sevt in ,

Angebote unt - BÜSS26
an die „Bad , Aresse ",

Kaufmann
sucht die Vertretung von
gut eingeführter Firma
zu übernehmen , Angeb ,
unter Nr . « 2S54k> an die
,. « ad , Vresse " erbeten .

Suche für mittellosen ,
ig . Lehrer lAbiturienti
der zur weitere « Aus -
bildg , d. hiesige Gewerbe¬
schule besuchen möchte ,

W Ä Wiff
zu ein oder mehreren
Kindern , geg,Gewährung
von Kost und Lvgi ? , An
aebote unter Nr , 122LZ
«n die » B « d, Vresse ".

Uug. RVchell
für Wirtschaft gegen hob .
Lohn ver los . gel . « 2ü4M

SsütevlL
i. Aum Ochsen "

Nsuluf, !»« , « : . Tel , 11 «

Einfaches , tüchtiges

das gut nähen kann , in
ein Gefchästshans nach
Karlsruhe gesucht aus 15.
Aug . od . 1 . Sept . Awei -
tes Mädchen vorhanden .
Angebote unter B35214
an die Badische Presse ,

Nra >>e » , fleikige »
Dienstmädchen

sofort « «sucht . 12SN»
ltrenzstrafe 2 «

Arms Miß . MWn
bei tzobem Lohn n . guter
Neb «ndl . fokort od . sviit .
« « «« cht. May «r. Men -
deltsoknvlatz -!,lV .. N « te
de« « lt , « abnb , BZ557 »

Wer wiA ( Seld verdienen ?

PIibi 'Siiniiiidlkii - fkiiUiingW"
kürkli !« v -tmplkckiLsIzvitgmg unäluciust ^ Ie -
? '̂ eelco smpktedlt ciis (Zen»rslvertrst, !N!?
ctss F,)si?iü !vsrks » I 'uosl 'svtier l 'eusrnii !: » -
> u !s « « n llniL. ,» «»». tZiiIv , Kurlsrutiv ,
ti »detiit>sr «<>r»lr , 5. l^srniiirsLiier i> r , 3l)Lö

<Zo >v >s »snhiifts ^ uitütirune .- ? rc>npts l >ieksrui !e . " -: Ls »?

KWWWM
liefert waggonweise 4WNg

AngUjt Neumaier . HsZZch j . K. Te ! . 3ö .

Vom Hersteller ist Alleinverkauf eine ? ikoSmet .
TchlagerS an geeignete Persönlichkeit für B « d «u
zu vergeben .

^
2 » .

an 5iu » ois

igers an gecinncie Perionrimleii sur
ergebe » . Für Kauf von Fertigware find
iA ». - benötigt - Gefl , Mtttl . u , KI. » tS «
iudolf Nioss « . MKuchsu . A27NN

Gröbere s '! Z»d ?« t ?chs Mal5sab » ik sucht
zum sofortigen Eintritt einen

jüngeren Herrn ,
der in dovvelter Bnchsübru « g . Stenosravhie
und Maschinenschreiben bewandert ist, Aus -
inbrlichc Angebote init GebaltSansprüchen zc .
sind unter Nr , 481Na an die GeschästSiteUe
der „ Badtscheu Presse " zu richten .

AchiW StenolPijiiü
welche auch selbständig Vuchh -Arbeiten erledigen
kann , für einige Wochen « «lucht . Evtl . Dauer¬
stellung . AuSführl - Offert , m , Gehaltsansprüchen
und frühestem Eintrittstermin unter Nr . Büö4 ^ 8
an dte »Bad . Presse " erdete « .

Zum sofortigen Ein¬
tritt wird ein sauberes
und williges

5 -RZÄÄS -?»

oder ii »rde ?los « S - -»n
zur Beihilfe am .̂' . rd
gesucht . 122SV

Hebelstroke 21 .
Gewandte , zuverlässige

WAWMnill
mit Fachkenntnissen , so -
wie tüchtige Z >8IS4,3 .1

M ^ WMWÄek . «
sür sos » «t « «sucht ,
« «schonstalt « ardnsch ,

» t tlinn «n .
KL » ch « u,0 «« Frau

von morgen » bi ? nach¬
mittag ? qssucht . « « li

?) orkstr « s,e 1 . III .
Für unsere elektrisch

betrieb . Y «,nswSsch «r,i
lucheu wir auf 0 bi »
8 Wochen , evtl . auch
länger , eine

Wißt Fm
bei freier Station , und
guter Bezahlung .

:» i>» est ««u ,
bei Otteuhösen .

ftn Hotel » , Sanatorien .
KrankenbÄnsern ?e . <tn
^ nd > besten » eingeführt .

sucht sich zu verändern .
Offerten von nur leis >

tungsfähigeu Firmen er¬
bitte unt , BZ5SS2 «n die
„Bad . Presse ",
tl <ktr. Monteur
21 ihr ., in versch . Strom -
arteu u . Televbon - Mon -
taae selbst ., bei 4 jähriger
Praxi » n . 2 Semelt . am
Tech» ., sucht Etelluuq .
An » ebote u , Nr . B2 ,V>4?
an die »Badische Presse ",

Irgend welche leichtere
AesHästigunff
cht Krie «Sbesch, . »S I .

alt . ver ». , durchaus zu «
verl . Ana . u . « r . « ü,°i48«
an die „ « ad,treffe " erb .

Bachstr. 38 , I . b Laible .
ist ein möbliertes Zim¬
mer , elektr Licht, sofort
z» vermieten B2S4SS

Möbl Äimm ?r zu ver¬
mieten , Uhiands «r 3Z ,
l Häusler - B2,' 5>?1
Grobe » , aut möblierte »

ZiMMsr
mit2 « etteu » ,1 Zimmer
mit 1 Bett - Alle ? mit
Vollpension , find sofort
z« vermieten 122VS

V - nk! « '' « ch «» «r .RiSm » rrkstr » »« 37o IV.

sofort zu mieten gesucht.
Angebote unter B35134
an die Badiscbe Presse .

TM - Gesuch !
Suche m . Ich. SA . geg .

4 ^ in »u«. - Wovuuna zu
tauschen . An »cbvte »«
richten unter B »V1S4 an
die „ Bad . VreNe ". LL

GMUZS ' ZM .
4 Zimmer - Wobnuna mit
GlaSabichlntz «V . Stock ».
Ostltadt geg . 2— 3 Zimm .-
Wohnunglti . od . III Stck .!
Südft « dt- West !tadt oder
Durlach - „Angebote unt . « Z5VSZ
an die „ Bad . Preise ".

WchnNiMaM .
Laden mit N Wrilinnna

in Nntcr Geichästslage
gesucht, im Tausch gegen
I Zimmer -Wobnuna in
gutem Hause i . Zentrum
von Karlsruhe . Auch
nach außerhalb , Ange¬
bote unter Nr , B348R )
an die Badische Presse .

su>

« ebildete , kiuderlos «
jnngs Aran ,

die in Irrenanstalt , auf
Büro u . al » Gesellschaf¬
terin N. Stütze tätig war ,
sucht ahnlich » « «schitt -
tiguu « . Im HauSbalt ,
Kranken - u , Irre pflege ,
auch bei zurückacblicte -
nen Kindern »urchau »
erfahren . An « eb»te nnt .
Nr . « Ü»Z04 an dte . « ad-
» reffe " erbeten . 2,1

Wirtschaft
in S?« st» tt , mit Dr «i »
Zi « »nern >otu » u « . iof .
, n vermieten . Angebote
unter Nr . SN » a« dte
Agentur der Bad . Presse
Rastatt erbeten . 4817a

Möblierte

j - i
gegen käufliche Ueber -
nahm « des Mo » ilars «»
? »u<chn»olmc, , NerAn
sür diruernd üu vermtet .
Näh S <nser « r . IM 7l .
od , Wok« iung » aint . 1224'i

Gut möbliertes
Mn - s . CÄiksjiAxier
au Herrn od . Dame . evtl .
Ehevaar zu vermieten ,
« au »«« . " "
148 IV .

Katserltrabc
122« l

Wohnungstausch.
3 Zinnnerwobnunn l»

Mannheim (Nähe Schlotz-
Sarten ) gegen folche in
Karlsruhe zu tausch , «es .
« ugeb unt Nr . B35510
an die Badische Presse .

Wohnung
Rubige kl . Familie sucht,

eventl . sofort , S—4 Zim .
merwoluia . m Ktiche in
gut . Hause , Miete vor¬
aus Vermittlung er¬
wünscht . Dringend vor¬
gemerkt. Ang unt , Nr .
B3S494 an Bad . Press -.-.

1 od . 2 gut mSbl , Zim¬
mer mit elektr , Licht von
Osfiz . zu mieten gesucht-
Lage mögl Zentr . oder
Nähe der Gren .-Kaferne .
Angebote unter B351S2
an die Badische Presse .

Kaufmann sucht schön

MSKi « ZW « !
Nähe DnrlacherTor , ikus
sofort zu mieten .

Augebote unt , BZSSZ2
an die . Bad - Presse

Beamtin sucht aut möb¬
lierte » , sreundltche »

Nähe Hanvtbabnhos .
'

Offert , unt . Z «f>444 an
» ie . « « » . Pr efie erbet .
Stnbtg , Beamter . Dauer¬
mieter sucht
möbliert . Zimmer

! M Z Läden
mit gröberen anichliehenden Riiumen , in bester
Geichästslage , n mieten eventl , Haus zu »a « 5e«
oesucht . Angebote imter Nr . 1UKZS au die Ge¬
schäftsstelle der . Bad . Presse ",
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verbilligtes ^ l
'
. M es allein oäg ? witikm / U83mmen verwandt vökl!klljlM

In Beuteln ?u Aslc. I .— unä In pgketen ? u l^ lc . 6.8V (ermAzzIxter preis )
Versuchen 8ie „ I^acto " kükrel - pulver (weukelt )
unä unser „ yusUtüts - pudtlinApuIver " .

„ I- svtows ^k " kedi ' Lolirsilslselcoi -
, llai -ctikeim bei Vom «

Amtliche Bekanntmachung.
verkekir ml« Zentrifugen betr

In leH »e? Zeit mehren sich die KAlc , tn denen
Zentrifugen und Buttermaschinen öffentlich ang«
Voten oder tn Schaufenstern ausgestellt find Zc.
Dieses Verfahren fteht in Widerspruch mit der
Bekanntmachung des « rieSSernShrungSamtes über
den Verlehr mit Zentrifugen und Buttermaschinen
vom 24 III 1917 (RG .Bl . S . 230 ) .

Darnach ist die Erwerbung von Zentrifugen oder
Buttermaschinen nur aegcn Bezugsschein gestattet,
der detm zuständig - » » ommunalvcvband zu bean-
^

Der VerSubercr oder SSndler darf Zentrifugen
oder Buttermaschinen nur gegen Aushändigung
der Bezugsscheine abgeben , die nach Empsang un¬
gültig zu machen und am 1 . Icden Monats dem
Kommunalverband abzuliefern find. ^ ^Die Händler : c . haben über den Bestand und
die Mbgabe oder die Vermittlung der Abgabe Buch
zn «ihren : au» find die KommunalverbSnde be¬
rechtigt. die Bücher und Bestünde durch ihre Be
auttragte kontrollieren zu lassen .

Die Anpreisimg von Zentrifugen oder Butter
Maschinen in Zeitungen oder durch andere für
einen gützcren PerfonenkreiS bestimmt - Bekannt¬
machung Ist verboten , ebenso die Ausstellung tn
den Schaufenstern . Hiergegen wird besonders
hlwna verstosten Der Händler ?c , ist verpsltck' tet
einen Addnick obiger Verordnung in den Geschäfts
rZinnen an angcnfülliacr Stelle anzuschlagen

Ge« en Zuwiderhandelnde werden wir stra^enn
^

K^ r ? Zruve . den 29 . Juli 1S2l>. O .Z . Ä4 ,
» ad Bezirksamt .

Kahndung .
Am 2S Juli 1920 wurde in einem Heusckmppen

bei Behl - >« >>" DonauescUingen) eine uubelannte
mirn -itlchr Leiche unter Umständen ausgcsundcn , die
«tn « ervrechen als nicht ausgeschlossen erscheinen
lassen SS handelt sich um einen etwa 20 Lahre
alten ' Mann . 1 .70 in grob , schlank , ziemlich abge-
magert ländliches Gesicht , bartlos , dunkelblondes ,
dichtes Kopfhaar , dornen lang , hinten kurz ge-
kynttten , «n, »rpslegte Hände und Wng " nSgcl

Dte deiche wcx nur mit einem Wethen Baum -
wollhemd bekleidet, ohne » ragen Rechts unt ?n
am Schltv des Hemdes die Buchstaben B . ^ rot
eina -M -ti . « erincl- und Brustknöpse mit wcitzem
Sroll »»erzonen , „ , »B« >:«r Leiche lag ferner ein kleines, Weihes
« orhe« d . unnebügeli , mit einem Weißen Perl -
mu«t -i?n°v <. Au , der Innenseite des Vorh :mdcS
ist der Buchstabe G , mit Tinte eina - schrieben .
darunter » »er aus wetkrotem Baumwollsaden ein
WNschczetchen ( L mit zwei Querstrichen ) . An
dem Bund öden innen die Zahl 103 und eine nicht
»anz leserliche Zahl , die vielleicht IS S9S heibt ,

Der Kraacndund des Hemdes ist zn beiden Sei -
kn mit ie einer Sicherheitsnadel enger gemacht ,
der MN-ten de« Hemde « stellenweise mit wcib :m
Garn sein aestopst . Alle übrigen Kleidungsstücke
de! Toten fehlen . ^ ^ . « . . . . . .Hcmd- und Vorh - md find beim Amtsgericht
Donaueschinaen bewahrt ,

Lichtbilder der Leiche sind bei der Gendarmerie
und dem AmtSaericht Donaueschinaen und bei der
StaatSanwaltfrbast Konstanz vorbinden .

Die Leiche wies keinerlei Verletzungen auf , weder
Sustere noch innere , nur die Lunge war leicht ent¬
zündet ^Der Tod mag etwa 1 Woche vor der Entdeckung
einaetreten sein .

Wer Irgendwelche Auskunft z«'' Ermittelung des
Toten neben kann , wolle dies sofort bei der Gen¬
darmerie Donuuetchingen oder der Staatsanwalt¬
schaft Konstanz >un 4811a

Der Staatsanwalt N !
I V : Krastel .

Bekanntmachung .
Mit Wirkung vom 5. August t0S0 ab sind für

den Stadtbezirk KarlSrulie einschl. der Vororte
mit der Medaerixnlina folgende fleisch - u . Wurst -
vreise vereinbart worden : . .Rindfleisch I . Qualität mit Knochen 11 .« daS Pfd .

ohne Knochen 14 «
U . Qualität mit Knochen l>^<

ob« e Knochen 12 ^ .
Kalbfleisch mit Knochen 12 .

ohne Knowen 1S ^< .
Schweinefleisch mit Knochen . . . 12 ^<

ohne Knochen . . . .
10 .« .hwei esleischi 14 ^ .cräuch.l in ^, .

««wvhnl . .

Meischwnrf » . . .
Echintenwurst (mit S (. . .W . .. .» r «« ks » rter Leberwurst sangeräu

geoShnl

Br «4« !
« rie »e

urfi
IS .<»
12 ^ !

« »ennntrsi lmit Sveek. g
'eränch, ! 10

« chwartenmagcn . gewöbn
weiß und rot

nicht
leischberoeltrllt werden Die Preise find in den

mi » « arvnerkansllttllen « n deutlich fichtbarer
«St »S « a »»>,fi»la,en .

Uebeilchrettun « dieser Vreise wird gem . 8 k>
öer P .O . vom Z». . . Id iR .« ,vl . Ivlk S , 4S7> und
« bsad M » >7 der B .O . vom , 5 . v . IS lR . G . vl .
tvl » Seit « «07» strasrechtlich versolat .

KAAlKru »« , den 4. Auaust lV70 . 1S259
Stadt . MveiAprAf « » »Aamt .

vr . Mö . tiznnz « im » j
« övtginlAliZi 'Zt iz,2g 4

4
vsrrsist .

köntgeilnztltut Zttlsiiiinzti 'Lke ?
bli köiikksl, ? g « 5ltli0,ZIII .

/ lo/csb,eake ^
^ ^c/kausto ^ - ^ ln/asen

benU » »<!/» beioiü/ti - t « »» System
^ ka««kinen/ad »'i>r I -oui » ^VaA «l
/ /?/>. .' <?. I/anA , izzzg

Die 719t

! « !, KM !Miil ! « >
Batnncisterstr . SS ,

Hth » . nimmt f. v . Be¬
dürftigen der Stadt
dankbar jede Gabe in
L' anSrat . Männer «,
«krauen - » . Kinderklei
d« rn , Wäsche , St »ef» l
:e . e »t «,aen .

ZMangs -

Bersteigerung .
Kreltaa , den « , A « >

nust 1AS!1, vovrnittaaS
1» ' > Ubr , werde ich in
T « »lc>S>, im Pfandlokol ,Hanvtltr . 7l , ge « en bare
Zahlung im Vollstreck
ungSwege öffentlich ver
steigern :

2 « 6,nbmache » « iih -
mas »»!lnv „ , « ch « S -
« aS »» tif «l, . « tubl ,
» « « i»trn ?i» aft . IS
P « r Seiften , Sand -
m>«ris,e « a . I M «sch»
« a « ,r u . a .
Versteigerung findet

bestimmt statt . 1S2M
D « rlach , den S. Au
»st 1SZ0.

kler - « « ,
WerichtSvollzteher .

au

Dung - Matratzen
Verkauf !

Am D »e« Ltao , den
IV . ÄuMilst,,' Ildr nachin,.findet im Hofe der neuen
Dragonerkalerne in Lud-
wigSburg der Verk « uf
von ca . .100 Dung - Mo -
traben statt . Ter Ver¬
kaut erfolgt metftt ' etend
in öffentlicher Versteige¬
rung . Ndsubr nur gegen
Barzahlung . 480Sa

I . « cdwadson
S? sitcr - ^! ? ai >ne «»t 18.

Habe einige tankend
Glühbirne « sür l '.'ll Volt ,
nerlch. Kerzen - u . Watt¬
stärke av Lager abzngeb .
^ rttuhtrElel -tr ^ ali ;

Hs »n»« nn Martin ,
Telefon i ?s«i

L ? ir. en un > Halble -iien
für Kiffen u . Bettücher .

? M «st siir Btiiize ,
Ätllssrte Wh kreliM

für LeibwLfche.
Handiiichtr. Froltier-
t!!chtt . Tiichliich. . Tsfe !-

Cervielltü 11O
Kii^ epiiilhec ^o^

äukerst vrei » wcrt .
Muster zu Diensten .

Höltisi - Pkrilk
für getragene Kleid «»,« « « h». WSs » « , c.
Postkarte genügt , komme
viinkilich in » Hauö . m«?

8 . .Ist knkili « .
Zäl,ringcrstras ; e 25.

Menschenhaare
« »»»ltzaa !»«
TI «r » aare
» »»„ »« bsS « »
« »ttfedeen

kauft ieden Posten
I . Lnpolianski
1ISS0 Zähringerstr . Zlz. II

I18ZSS »
? ÄgNok k! ün » il « i« '. ^ vnz : si ' i
^ K « VNn « t Ad 11 LIKr —

im 8c !>WAk-? wÄlä ,
riihiger . prächtig gelegener Kuraufenthalt , gute
Vervfleguna . mädiac Preise . 480» a».l

Hermann Fkeef .

SeiM wie jkSe Knü ^ rrelli bill ich imer
Köchin der LW

Herren - Sohlen u . Fleck zu 40 M .
Damett ' Sohlen u . Fleck zu 36 M .
Kind ? r -Soh ! en n . Fleck Nl 2V- 2S M .

« it aar « « ti - » t Z« . Kvrnlsde »
meinen werten Knndcn zu enipfehlen .
Lieferzeit anf Wunsch 24 Gtd .

Ein Versuch führt zu dauernder Kundschaft.

Schuhsohlerei u. MafzgeZchäsk
vo »

inzstr . 31 .
1»25S

gut erhaltene
Nähmaschine

« egen Vergütung . An¬
gebote unter BW414 an
die »Bad . Presse " .

Suche einen gu ! ai 'iend.

Gasthof
mit etwa 8 - 10 Fremden -
Betten , wenn möglichetwas Keld dabei , » roher
Ggrten jedoch Bedina -
nn « . !>« isuse « . Mittel -
od . Oberb «den ist be¬
vorzugt . SS kommen
nur gute Äeschüste in
Srage .

Etwaige Angebote find
mit . VZs'Nl an die Ge¬
schäftsstelle der . Baö .Prelle " , u richten .

Za Kausen xesucht!
Kausm . der Brauche

sucht für sofort oder
spcit . nachweiSbaraut -
gehendeS

KonsiiUtii -

G - NÜsl
zu mieten od . zu kau¬
fen ev . mit Wohüüng
od . kl , Anwesen . (Lefl .
Angeb . u , Nr . V354S2
an die »Bad . Presse " .

^ cUW7
Sevorzngt Lebensmittel ,
in guter Lage zu tansen
zeiniÄt . Wobiiuug kann
getauicht werden . Ange¬
bote nnt . »tr . BZS481 an
die , Vad . Preilk " .

I '
slvfon 49 S1 .

itUUMNllMIMI' lllNlilllMllllttllllü'lMlM

Mf . tlck
u . Koi:ksppsnlte,Lög »Ieison , fin o. ^ », « 1»'
Kppsi -st» »II,,' 8 >st«m« « »fiisn cisusriî
u . billigst in »!osn »r l^ erlciliitt« repsrlekt

llnnlisiilis kspoi -stui'sn » ofo>1 . ItlvK

?S « f« lvt in KirlSruhe
ot . Uingea .
Land - oh.
m . Garten . Bedingung :
beziehbare Wohnung .

Angevotc unter ^ I8ZLZ
an die « Bad . Presse

RMv ! W Nllrs ^ ,
i« Lad «« .

ksubuntl -- Nobel
kaufen 8 !s preiswert

unä kormscliön xex ên ksrrgklurix ocler
erleickterle latiluliZsbeäinxunF

bei cler xenieinnöl ?ixen IlsusrsixessIIsclisft

Vsäisciierkauduntld «
liarlsruiie

Xilrl- frie6riclisirs5se 22 (Lclcli»u» Koncicllplst ?)
fernzprecker SIS7 .

Is ^ lick xeökknet von vorm . 8— 12, ngcltniltisxs
von 2— b Ukr . 837b

fit « alt « zerrissen », « n -
br »« c» b -»r « E «r !Z« » f«
« . « » ^ en «2 '« ». „ r »

;jsrrissen « wol¬
len « Kleiösr 1« Wk.

« eibelvr . »« . ! ! , . « t . i--m

An - n . Berkanf
von Obft « . v «« » s, .» artoffrli «, ^ wi «d« ln
« . » « idertiben , « elb -
Rot - « « llrsinatra » ! ,
ve » « . Stro » , jil « treu -
u . ffutterzweck ., ?^u>« ts<d -

«n , « »viel l, . iNir », « ,, .
. « ««at «n , erbalt . Bros !-
abnehmer u . Konserven -
fcidrtken VorzugSvrciie .

Hewr . Reii » s „ st « In .
« »« chfal . 4712a

— Telefon 07,1 . —

Xvk tlie V «r»nl »«un? ?um 11K95

ge ^ux ii»keiul « ^ rdoltizn verclsu «e
vill » iid»rl urici »setmswiil ! srleäl »t.

k »t»«etie ? reultan «ixozellscti »It m . d. Ii . ,
K»rl » ruke .

? e>inriik ISLA.

DU W -Z«
elle Ware , versendet in
ttückgut und Latungen

unter Nachnahme »um
Tagespreis . 445»a
yran » Sitn «rr . Singe «,
Amt Durlach . Telefon i .
Königabach lvgdenl .

Honig .
« rvstere » Quantum

garantiert echten5^ienen -
bontazu nerk . Höchstgebotn . Nr . 481»aand . V « d . Pr .

«Einige Volten gute
lBandrole -vare ) . auch sür
Wirte t' .' eianet , find
preiSiveri cl uiaeven .Nöi». Kci >! r . - Ätü»v » rr ,Allmenditr . -̂7. V^ k!i7k>
KM s . kl Fuhren
ivcrd .besorgt « eier,belm .Cücilienstr . 17. « 2KS8 » '

iiS» lZii «?Ii «?r ^ v ! ii itnll «
Gviii n » «I Sitviior -

IZseter Sokot ^ »sson l?euer u. Llnd ^ued . ««?»
ttermann Liekerls . i . K6 .

Sienlsgei ssss « n
von 12 bis ZV Iii , per KI . 20 bis 3l1 K! Ic.

Anton i^ inksMg , kLÜWWig .
i .scknerstrszso 17. fernsprecker 4S24.

«7o. . / lomm « -/

Vsrt !-»u «lls v̂iti -c! illv Vvrtroter «liiuokt .

Vrvnnkoli
Bnchenstdiit u . Rolle ««. I .gy m l » ng . über
14om Durchmesser , trocken , srei Waggon der
Verladest «« »» ttisel n . H» chwak ?>. » i «t « n -
todftol » von 8em aufwärts . Stärke L m l «ng.
liefert schnellstens jedes Quantum 4710a

Hans Thiel . !
Cordel (Kreis Trier ).

vrima .> r >edensdrell >, nach Mabangaben . » ««
Stii « z» :i2l, Marl , verkauit « ,üü8»

LZ . iSurSs ?' , Tapeziermeister .
W »u »st»» »« «9. — Televhon 2L17.

Mittl . Pfcrv
Herr u . Bauer , ! Mefi -
« erm « grn . niögl . auch
al » Vreak geeignet und
t SuttersMneivi « as <I».
zu kaufen geiucht . An¬
gebote unter Str . SWüSg
an die „ !iiad . Presse " .

2 >S!ritr,m, - ti>r «,
Gleichstrom , ^^0 Volt .Kupfer . mit Svannsch . ii .
Älilafser . l « tück !>— l1>«.
1 Stack 1— 1>5 ? 8 . neu
oderacbr « uchi,zi« lanse »
gesucht. Ätab . Äniab . an
^ » «.»Ääro Äs »ua »dtt ,
aarlvrud «, Vorholz -
ftr « « e üx. Vü.'>̂ 7» ,^ .l

Suche gebrauchtes
Kchl « szint :»ter . Diwe » .
Berlik « .KÄrauk , « . TikÄ
öMsIWV !k Lelüngstr . ^ !i
Kkbr .TchüeiiZkr'NWne
zu kaufen sefnch .

Ange ^ . unt . Nr . ?i^V188
an die ..Bad , treffe " . 2 .1

Gut
erhalt .Angebote unt , 4t !i5>48 !
an die „ Vad . Pre >?c" .

. Äuj !me7 ° ' uÄ

Kinderwaa . od . Klavv -
iroriw « i, . z . kf . aek . Ving,u .
VS' 47S a . d. Vad . Presse ,

ieiSS 'Äö ? e^ .!Ä
gebraucht oder neu . zu
kaufen gesucht. Offerten

Nr . lülkit an dieunter
Vadische Presse erdeten .

für Anfänger »« ta « f« »«
a «s« ldt . « naebote unt .
Nr . « »SS18 an die . « ad.
Presse ^
S !WsMt !W -N.
Dach. cs« «- mima »,t »l .
So » , « «tii - A -«zu « zu.
kaufen gesucht. Alna . unt .
BZ^S14 an dic . Vad . Pr ."

<? ch»vi,r, . » e» rvckan?« g
>, . dunkl . Llnzng , u kau, ,
ges . Zliigeb . unt . BZ !>470
an die . Vad . Vr - ise" .

1 trantvortadl . Kessel
von 100 — 200 vit ? r n , 1
kl . Kli <dcnsZeis » k !ob »«
k«» Ien gesxilit . Zlngeb.
unter Nr . V85KZ2 an die
. vadtsche Presse " erb .

Wirtschast
auf dem Land , groken
Parte » . Stallungen , iür
40 000 1V000 An-
zablung .sof . beziebb. Näh .
ourchst». Oe > ler »Gütcr -
« gent . « aden - Badc «, ,
Merkurstr . » . 4814g

In Lberkirch
ist ein im Jahre 1S1I er -
b - u '.e « « oditiaiiS mit
drei xZinimerwohnnug, .
Waschküche . Keller und
Speicher , Wasserleitung .
elektr .Licht . « tvcrka » seu.

Zu erfraa . unt . V2KS09
in der „ Bad . Vresse."

Zn verkaufen
schöne ? , zweistöckiges

Wohnhaus
mit U « lron , geschlossen .
H»t mit Ockonoimeac -
häudc , nebst schönem
HanSgarten . — Günstige
Gelegeuhett zu einem
schönen 5,'anöliLe . Vahn -
statton , gröberer »!«nd-
ort im Kraichgau . ii .1

Näheres unt . Nr . 478!»g
d« rch die . vad . Preise '

Oip ^ f-icl .

spsi -en viel 6e >ci>
v/snn sie Ikre 6 " '

Isgsn gi ' llnclllct '

Instsn <j
Isssen .

keralunA unci Ingenieur
lcostenlc « .

kesucli

? « ^ a » pnsvk » n S17 .

Konditorei
m . Kaffee in bad , Nmt5 -
stadt . Tageseinnahme ea,
500 ^ . An,ablg . 80000 ^ !
sofort beziehbar .
Kolonialwar . -

« «schiist, ante Lage , Hobe
Mieteinnalüne . Käuser
sitzt frei , sosort beziebbar .

Landlzänser
und Mi «tf <?»asten , sowie
andere Häuser , sosori
beitelidar . 12Zll .? .1
M . Mnm ,

So »«pl . Vinritkt « « «
« l«: cr me «d .St?errftS «t»,
bestebend aus :
Elektro - Motor

4 ? S .. 120 Volt .
2 LtitspWkidtthblsniie ,

SilulenbülimMint .
Transmission m . Riemen
und reichlichem Werk¬
zeug , ?lmbose, Uchmi de-
ener usw . wegen Ge¬

schäftsaufgabe sofort , i»
vertansen .

» nsrag . unter Chiffre
lSZ28 an die Exvedit . der
»Vadilchen Presse, "

Ab Lager billigst sofort
abzugeben :
SWm l « mini « »nkab «l

»X2!̂ ciüim . 1ÜN00 Volt
VietriebSwannung . in
Längen « oi», !i!>0 m .

1 « « fteiserne « erdin -
du » « « iRi»ft« hierzu .2 »«? tik« le « ndocr -
fihl >iss « f.JnncnrSume .
Die Materialien sind

vollständig neu und un¬
gebraucht u . werden An¬
fragen erb . unter 4804a
an die „ Nadilche treffe " .

2 VtMkgMtN . U ' Nr" '
.sowie Dez - Waae zu vkf.

V25>527 « dl «rftr . »Z.
<>andw « gen,gr . zwei-

räderia . als Marktwaaen
vorzligl . gceian .,znvcrkf .» «diiffter , Gr « nwi « kel .
Mörscherstrave . » . « 20S2S

Schlafzimmer ,
Betten , Elisa . Chaise¬
longue . Büfett . Schreib¬
tisch . Schrank . Tisch.Sttihle . Nachttisch. Walch-
komm. m . Marin , u . «nd.Möbel dill . znverk . Vni«

Zäbringerstr . L «d.
Ät» » erk . : Vüsett . Ver¬

tiko. Diwan , Schrank .Nommode . Wakchkommd.kill , E . » » »blich. Ubland -
str . 1S. v .. Möbela . V,üI >S .,

VZlÄ ! 8v ! 0WTUV ,
Diwan in Plüsch und
Stoff von »00 x , . verkf .

Ernst , Tapezier .
Z ' K2!>4 Steinttr . Zl .

Ä!ii !i«« » « ttUü !

VZssZMs
Sat eimia « ab, « a «be «
Stil « 42« .—Ml . 472Za
Dnriail, . W « i» »» »t «« .
«t»»f,e Iti . l . « tock .
Diplomatrn -

Schreibtiscke
Eichen, pretSiv . zu verkf .
VZ52g » « ti>si« rltr . IV. Htl,.

L« verkaufen : 4818a
Di ? ima !en - Slhrelhtisch
» ichen , roh . kann beliebig
gebeizt werten . Ph »t»-
« »aptz .-« v» « r » t >3X18.

l5i ->r , Naftatt ,
Auglistanlaiz ? i>.

lj in igst neuer
Schreidtislh mit Aiifsatz
zu verkauf . Liebenstein -
itrabe Ii . r , N2ü.'iSS

2 >» » ttll >» lt « ,» m . »Ivst .Matratze » und keil ,uverr «ulen . B »üü38
Miidli -urg , Sedanstr .Nr . 7. Hinterhaus .
Diwan f . 2 «0 verk .Angeb . unt . Nr . VSSS4S

, n die . « adische Presse ".

Zola , neubezoa . » K0.^
Dsckbert . 2 « isf «n , wie
neu S?>0^ . vrima EG « l»
lack. k? 70 .« , t» » «»k.
Gosienstrake 12, Werk¬
statt . ^- 0 Ukr . V255'!7

»» ver -
« »aafe «

best . « uS : Kiichenschrank,
Ti »« » . « Stühle , w ik
gestr . Sttlin <!erstr .iet «,iV ,
Wi rtsch . z Lantersee, ^ »
i Tisch
mit Lederbezug und 1
Vücherftänder . all . eiche ,
sowie Z Paar weihe tkin-
derlchube . Nr, -Nl u . KZ zu
verkaufen . Sändl . verb .
Maxoxstr . M . I . l . V -'« !

Gilt erhalt . Vettit . mit
iliost . sowie gröh . Kraut -
ständcr zu verkaufen .
« Ltin,a : nc» l . »>erber -
ftrake I . II . I - V2NS07

Mnbfantenil
2 wenig gebr . 1 Diwan
m . Moguette , Vezug wie
nen . verfch . eis. Uettktl
mit Matraizen . gr
zngtise «» m . 4 Einlaser
bi ll .zu verkf .
Kaüerstr . 227 .

eil .
« n »-

laxevl .' ',ie.
12224

Vianino
' s

K l a v.i e r bd l... S tb« ller .
Nudolfltr , l . ill . i Lad,

Pianino
la . striedenSware . Marke
R . Lipp k Sohn , schwarz,
wenig gespielt , nur geg.
b « r zu verlausen . Anfr .
unter Nr . >̂>? S!>47 an dte
„ Vad , Presse " erbeten .

gut erhait .. zn
SiliesseMr. W . Vt ,

vcrkaut.
M54VZ

^ eiHey „ rAfx „ ,
V25k>l3 KriegSltr . 148 .

Motorrad, » ? 8 . lZul, ,
f« hrhereit . eveut . mit
Seitenwagen , preiswert
zu verkaufen Donners¬
tag . S - 0 nachm. Dreier .
Leopoldstr . « , V2KS17

Herranrad , wie neu .
mit la Gummi , vreiSiv ,

verk «ufen . k^abr » ,
ilerftr . 4" . III. V2»5.N5

Fahrrad
mit (Summt bMi « , u
verkaufen . « LKZ8IZ.1
5.!eltiien >tr . 1 . lsi, . links .

Starkes ll''al,r ?-« lii
preiSw zu verk . VZS5SS
Akademieftr . 44 . IV .

Muskerlieferung
Dan, «« - « , » erren -

«»adrrad in eleganter
Ausführung , sowie Jn -
u . Ausl, - <Äummt unter
bek . Preisabschlag zum
Verkause eingetr . BW»
ffal>iradba «s Adlerst . ü2.

MW - W
einige gebrauchte , Nr . 4
u . Nr . IS . wegen ander¬
weitiger KenerunaSein -
richtung preiSw . zu ver¬
kaufen . Näber . Titlloi !-
vl »Ä7,vari . «Büros . -----

Wew - und

Mostsasser
neu und aebr «» cht . »on
SU— 700 Liter , fowie

kinMMstt
van 180—200 Liter , auch
für Moltaceianet,einzeln
und in Waggonladunaen
, « » erkanfen . 11S81

Kilfsrei
« . Kad »rokv « nd ! « n ,

Kerlsriihr. « ffeii» eiilßr . Z8
— Telefon S8SS. —

Billigste « ezugSguelle
für Wiedcrierkäufer .

NSu » s <
rentable , aller < et^beziebb.. zu verk . >'
^ekormttvn,Blume ^V '

Knniplette
LbsilZiiihIe mit ^zu verkaufen .Näh .

"
M , 7>a ?>nhofftt^

Neue für Svn u . 7dv-
brauchte von Z00

Ritterstr - ^

ktbrauchler
gut brennend , z«
Serderstr . 5 . f

.
m —40 Ltt . Iialt . Ä
sow , Damenstiefel ?!,für 70.— .^ zu ve »»
Sildendstr . » . 4. St .̂

lilZWZBI'i^ gkII .
"

A
zuiammenlegb . .bereifung . zu verlosKarlstr . 1Z0 . l.. l ^

Ele « lint . Sin ^ew ^,
preiswert zu verlos
KriegSstr . 77. II. "

Klavvwort - u.wa«cn zu verk . ^
»ivrns' raftc Nr 4S. L -i
S , Stock . rcwtS . S?

eSt
- RiM « !

gevolft .. >u verkauf -
>i «ael . Karlstratz ?^

Babylorb
zn verk «usen .Rudolfstrake SZ .

billig zu verkf .str . ^elll . V
Ein noch gut er »«>

^ erronar »»« « mi >̂
bill . z. verkauf .
Morgenstr . S. IV.

Einige T » «n «r
wie neu . ans besten
ten . 12 leinene
Hemden .170
beinkleider ,Untertaillen ir . tiN,>ii
zahl vlnien in verl^
Farben v . IS
fürs Land vass . _? '
verkauft febr billit

ü » r » k » » « U^ZSHringeritraZ ^ ^

Weifte
FriedenSware .
preiswert zu ver >̂ >
Nowack«nlaael » ^

t TafeM
Jggdstücklm .lLeeLij
st preivw . zu «erAj ?

. ! l» erfrag , unter - /
in der . Bad .

2 flllii « «.
Dtev » d «

Preis 1140 Mk.
Sran

z. Zt . . Adler " .

Wegen » ntbebrl
bat .zu . verlanfen

l ?5n >t Wa
Ltiütv -

NrsktNF -

«>M2 Set BrttVUz
a » lafa « ,n « , ^ <,zu verkäs

"
. Bäk' . * >

mavv «
lagt die
unter Nr .

Milien ?vuii
Mültifchweine
« . » « cker. Gerw 'S'^

Karl « r« »5

Einen Wurf » r^

!Ml! MI lllW
KW ! "

!- !- » !
10 - 11 Monate ,

« Hühner ,
lWinterlegerl
, ie« e . 1 Schopf
wegen Umzug
« 2S581 « tSbr .B- »
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